
HAUSSMANN
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Vereinsring 
Steinbach (Ts.)

Stadt Steinbach (Ts.)
laden ein zum

BÜRGERSCHOPPEN
SONNTAG, 16. JULI 2006

VON 10.00 BIS 15.00 UHR
AUF DEM PIJNACKER PLATZ

Es spielen die ,,Wiesbachtaler Musikanten".

RATHAUSKONZERT
SONNTAG. 27. AUGUST 2006 
VON 11.00 BIS 15.00 UHR
RUND UM DAS RATHAUS 

Es spielt die ,,Stan Glogow Gala Band",
präsentiert von der Taunus Zeitung

Gleichzeitig findet in der gesamten Garten- , Wiesenstraße und in Teilen der
Straße "Am Rathaus" wieder der große Flohmarkt in der Zeit von 9 bis 15 Uhr
statt.

R E S TA U R A N T

SOMMERBRUNCH (9,90 €) 
ab10.30 Uhr

am 25. Juli 2006,
am 6. und 20. August 2006

Reservierung erbeten!
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Tel. 0 6171/ 7 22 19
Eschborner Str. 21 · 61449 Steinbach  

12. Bachrechtstaufe am 8. Juli 2006

KuGV - Die Staabacher Pitschetreter -

Am 12.08.1995 wurde der alte Brauch der Bachrechtstaufe vom KuGV
- Die Staabacher Pitschetreter - an das Licht der Öffentlichkeit in
Steinbach befördert. Denn vor vielen Jahren, als der Steinbach noch
offen über den Dalles (Pijnackerplatz) floss, und so mancher Zecher auf
dem Heimweg die Planke über den Bach verfehlte und ins Wasser
plumpste, war wahrscheinlich die Bachrechtstaufe als Volksspaß ent-
standen. So fanden vor allem im Schutz der Dunkelheit (nachzulesen
im Lesebuch ,,Nicht nur für echte Steinbacher", Querbeet I, von Man-
fred Hund), Bachrechtszeremonien statt.
Zur 12. Bachrechtstaufe hatten die Staabacher Pitschetreter am Sams-

tag, den 08. Juli 2006 nicht im Schutze der Dunkelheit, sondern bei
hochsommerlichen Temperaturen 10 Täuflinge auf den Pijnacker-Platz
(Dalles) eingeladen. Die Bürgerinnen und Bürger folgten dieser Ein-
ladung und ließen sich vom 2. Vors. Helmut Richter mit eiskaltem
Staabacher Wasser aus der "Bütt" taufen. Als das kalte Nass über die
Nacken floss, zuckte so mancher Täufling zusammen. Getauft wurden
in diesem Jahr: German Gantar, Monika Windecker, Manuela Schlen-
ther, Gudrun Aßmus, Günter Landgraf, Melanie Heil, Jennifer Schlit-
zer, Eve Krüger, Jennifer Hardt und Joe Kaiser. Für jeden der Täuflinge
hatte die 1. Vorsitzende Kathi Dausner einen humorvollen Taufspruch
verfasst, der mit der Urkunde überreicht wurde. Auszug aus dem
Taufspruch von Günter Landgraf (TuS Steinbach):
Was handwerkliches betrifft, da ist er "Top", drum hat er bei der TuS
Steinbach auch den "Hausmeister Job". Auf ihn kann man sich immer

verlassen, Reparaturen tut er nie
verpassen. Ob das Wasser nicht
läuft, die Hall' ist nicht hell,
Günter Landgraf ist immer, und
überall zur Stell'. Er repariert, wie
soll es anders sein, alles akribisch,
ordentlich und fein. Ihm braucht
man nicht melden, wenn etwas
defekt, das hat er meist vorher
schon selbst entdeckt. Hier sag'
ich deshalb ungeniert, er hat den
Defekt oft schon vor der Meldung
repariert. Nach der Bachrechts-
taufe zog die Gesellschaft in das
Vereinsheim der ,,Geflügel-Züch-
ter", wo bei kalten Getränken und
Gegrilltem die Geselligkeit ge-
pflegt werden konnte. Auch die
fußballbegeisterten Fans kamen
auf ihre Kosten. Danke an die
aktiven Helfer der Staabacher
Pitschetreter, die sich um das leib-
liche Wohl der Gäste kümmerten.
Danke an Dieter Nebhuth, dass
Du unsere Taufzeremonie wieder
ins ,, rechte Licht" gerückt hast,
und an Bobbi Althaus, für die Ver-
öffentlichung in der Steinbacher
Information.           Kathi Dausner

Glückliche Gewinnerin bei WERU-Waldreiter Fenster und Türen

Firma WERU / Waldreiter

Im Rahmen des Gewinnspieles am Tag „Rund um’s Fenster" gibt es eine glückliche Gewinnerin in Steinbach
Wir freuen uns Frau Johanna Böhrer 

einen Gutschein für 2 Haupttribünenkarten des Spieles VfB Stuttgart -- EintrachtFrankfurt
im Gottlieb-Daimler-Stadion in Stuttgart plus Bahntickets - überreichen zu können.
Ganz besonders freuen wir uns darüber, dass Frau Böhrer nicht nur eine Gewinnspiel-Teilnehmerin, son-
dern auch eine gute Kundin von uns ist. Wir wünschen ihr und der zweiten Person viel Spaß und nette
Unterhaltung beim Besuch dieses Spieles.

Dipl.-Ing. Normaen A. Metzger

Freier Sachverständiger für Brandschutz und
Arbeitssicherheit sowie bauaufsichtlich
anerkannter Nachweisberechtigter für
baulichen Brandschutz.

Rossertstraße 20 · 61449 Steinbach/Taunus

Foto: 

Dieter Nebhuth
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Seit mehr als 40 Jahren
im Dienste der Sicherheit!
Wir führen alle für die Verkehrssicherheit
erforderlichen Reparaturen durch
an PKW / LKW / Anhänger
sämtl. Fabrikate + Typen
mit TÜV-Abnahme
-- sowie Inspektionen usw. --

HAMMERSCHMIED GMBH
Staatlich anerkannter Bremsendienst nach § 29

61449 Steinbach (Taunus)
Industriestraße 2 · Telefon 0 6171/ 740 27 - 28

Ältester

Bremsendienst

im

Hochtaunuskreis

WIR FREUEN UNS AUF IHREN BESUCH.

LASSEN SIE SICH VON UNS VERWÖHNEN!

Bahnstraße 21

61449 Steinbach
Tel. 0 6171 / 7 18 71

Preiswerte Ausführung
sämtlicher Maler- und
Tapezierarbeiten

61449 Steinbach (Ts.) · Bahnstraße 33 · Tel. 0 6171/ 7 25 16

A U T O
SCHEPPGmbH

Kraftfahrzeugreparatur
Telefon 0 61 71 / 7 80 18

Telefax 0 61 71 / 7 46 90

Daimlerstraße1,
61449 Steinbach (Taunus)

www.auto-schepp.de
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Gartengestaltung & Baumpflege
Manfred Schäfer
● Garten Neu- und
● Umgestaltung
● Gartenpflege
● Pflasterarbeiten
● Holzbau
● Baumfällarbeiten/Baumpflege
● Teich- und Zaunbau
● Grabpflege

Untergasse 13 · 61449 Steinbach (Taunus)
Tel. (06171)  ●● 78232 - 72173, Fax (06171)  74840

E-Mail MSGartenland@AOL.Com
www.gartengestaltung-schaefer.de.ms

-- Alle Arbeiten werden fachgerecht ausgeführt --

Steinbacher Kultursommer noch ohne Krach!?

Bildungsstätte der IG - Bauen-Agrar-Umwelt

Karibischer Auftakt mit 'Los 4 del Son'

Die Organisatoren des Steinbacher Kultursommers waren bass er-
staunt: Gleich die Auftaktveranstaltung des 8. Kultursommers zog an
die 800 Leute an. Waren es die versprochenen karibischen Rhythmen?
Das tolle Wetter? Oder waren die Leute am ersten fußballfreien Abend
seit langem einfach dankbar für eine andere Form der Unterhaltung?
So kamen denn die Menschen nach Steinbach - auf das Gelände der IG
Bauen-Agrar-Umwelt, um die 4 Musiker aus Havanna, Los 4 del Son,
zu hören und zu erleben. Doch während die Massen strömten, blieben
die Musiker zunächst aus. Hatte es in der Vorbereitung noch ein langes
Hin und Her in Sachen Einreiseerlaubnis und Auftrittsgenehmigung
gegeben, so schien am Ende doch alles in trockenen Tüchern. Und den-
noch: Am Tag des Auftritts ward bis 25 Minuten vor dem geplanten
Auftritt noch nicht eine einzige Rumba-Rassel gesehen. Schließlich -
streikende Studenten hatten in Wiesbaden den Verkehr lahm gelegt -
erschienen die vier Kubaner denn doch rechtzeitig und waren nach gut
20 Minuten einsatzbereit. Die Band -  sonst Hauskapelle in der berühm-
ten Bar 'Bodeguita del Medio' in der Altstadt Havannas, jetzt für eini-
ge Wochen in Deutschland unterwegs - nahm das Publikum sogleich
für sich ein. Und einige geübte Salsa-Tänzer machten es dem Rest vor:
Man kann zu dieser Musik prima t a n z e n ! So kam es denn auch. Und
siehe da: Das fast unvermeidbare "Guantanamera" muss nicht als
Schnulze vorgetragen werden - es braucht auch nicht als Ballermann-
taugliche Mitgröhl-Hymne missbraucht werden. Da hatten die vier
genau den richtigen Dreh und die richtige Tonlage gefunden. Und
doch: Zum Ende verlangte das Publikum mehr und mehr von den
stimmungsvollen, rasanten Cumbia-Titeln, Salsa und Merengue. Und
die Band hatte ihren Spaß daran, die Menschen auf die Beine und in
Bewegung zu bringen und spielte, bis sie bei fortschreitender Dämme-
rung fast völlig im Dunkeln stand. Welch' ein schöner Einstieg in den
8. Kultursommer! Und das - wie die Steinbacher Künstlerin Elisabeth
Reichert meinte - endlich mal "ohne so viel Krach". Genau, liebe
Elisabeth! Das muss ja nicht so bleiben . . .                      Burkhard Much

Radwandern: Termine Juli bis September 2006

RSV Wanderlust Steinbach

Wer hat Lust bei dem schönen Wetter mit Gleichgesinnten auf dem Fahrrad eine Tour zu machen? Die Radwandergruppe des RSV trifft sich
regelmäßig jeden Freitag um 18.00 Uhr. Start und Ziel sind wie immer der Pijnackerplatz. Tourenführer sind J. Scheel und G. Schreiber.
Datum Strecke
2006 Tour km
14.07. L Eschborner Bhf. - BAB 5 - Römerstadt - Niddaweg - Rödelheim - Schlossplatz Höchst - Stadtpark Höchst - Sossenheim - Eschborn 27 
21.07. M Steinbach Geflügelzüchter - Bahnbrücke - Fasanenhof - Weißkirchen Bhf. - Schmittstock - Sonnenhof - Bhf. Weißkirchen 24 
28.07. N Niederhöchstadt - Eschborn Bhf. - HGU - Sulzbachlauf - Firma Moos - Limesstadt - Schwalbacher Friedhof - Schafhof - Nassauerhof 24 
04.08. O Wie Tour "C", incl. Kerb in Bommersheim. je nach Datum 20 
11.08. P Eschborn Bhf. - HGU - Bahnübergang Sulzbach - Unterliederbach - Zeilsheim - Sindlingen - Jahrhunderthalle - Eschborn 30 
18.08. Q Sonnenhof - NW-Stadt - Praunheim - Niddaweg bis A 661 - Kalbach - Entlang dem Kalbach - Aussiedlerhof - Lahmer Esel - Asphaltwerk - Fasanenhof 25 
25.08. R Niederhöchstadt - Oberhöchstadt - Waldbad - Sonnenhof 20 
01.09. S Sonnenhof - Fernmeldestation - Alte MKW - BAB 61 Brücke - Opel - Jäger Kreiskrankenh. - Berliner Str. - Louisenstr. Laternenfest - Bommersheim 23

Trotz schwacher Teilnahme ein Erfolg!
Der Pokal von Wiesbaden-Erbenheim fand am Sonntag den 11. Juni
2006 statt. Es war das letzte Turnier vor den Sommerferien. Da hieß es,
noch einmal alle Kräfte mobilisieren! Gleich früh um 9.00 Uhr begann
das Turnier bei strahlendem Sonnenschein. Wieder einmal war das
Turnier bestens organisiert mit guter Bewirtung und liebevoll ausge-
wählten Preisen. Infolge der gleichzeitig stattfindenden Deutschen
Schülermeisterschaften war das Turnier in diesem Jahr nicht so gut be-
sucht wie in den vorherigen Jahren. So gab es diesmal für die Wettbe-
werbe nur eine Fahrfläche. Dafür stand den Fahrerinnen und Fahrern
eine Trainingsfläche zur Verfügung. Auch im RSV gab es Ausfälle.
Leider konnten 3 der genannten 4 Einradmannschaften des RSV,
krankheitsbedingt, nicht starten. Das schmälert aber keinesfalls den
Erfolg der Einradmannschaft der Juniorinnen Julia Calderero, Isabel
Bienert sowie Sandra und Ramona Lickfers, die sich mit ihrem 1. Platz
den Erbenheimer Pokal sichern konnten. Malin Schneitzer,
Schülerinnen B, schaffte es im eng besetzten Feld der Kunstradfahrer
einen hervorragenden 2. Platz auszufahren! Herzlichen Glückwunsch!
Prima gemacht, Mädels!                              Beatrice Dülffer-Schneitzer

36. Volksradfahren in Steinbach/Ts.
Wie jedes Jahr führte die Strecke wieder rund um Steinbach und war
11,5 Kilometer lang. Start und Zielpunkt war der St.-Avertin-Platz. Hier
gab es neben einem gut bestückten Getränkestand, Bratwürstchen so-
wie Kaffee und Kuchen auch einen gut besuchten Reparaturstand für
Fahrräder. Willi Pflüger kümmerte sich um defekte Schaltungen, falsch
eingestellte Sättel oder Luft- bzw. Schlauchprobleme der Fahrräder.
Eine Medaille bekam, wer es schaffte die gesamte Strecke mit den zahl-
reichen Streckenposten zweimal zu fahren. Kindern reichte eine Runde
zum Erlangen des schmückenden Metalls. Das Volksradfahren war ein
Anziehungspunkt für Groß und Klein, rund 200 Teilnehmer machten
mit. Viele, insbesondere Familien fuhren schon ganz früh, da es bei
strahlendem Sonnenschein und wolkenlosem Himmel doch sehr heiß
wurde. Etwa gegen 12.30 Uhr wurden die Preise von der ersten
Vorsitzenden Iris Schweitzer vergeben. Dank vieler, teils schon jahre-
langer, treuer Sponsoren konnten auch in diesem Jahr wieder sieben
Pokale vergeben werden. Den Pokal für den jüngsten Teilnehmer
errang der nur 16 Monate alte Joshua Fries. Mit Eduard Lauterbach,
Jahrgang 1926, stellten die Stierstädter den ältesten Teilnehmer des
Tages. Den Pokal für die stärkste Gruppe gewann die TuS Steinbach,
die mit 30 Teilnehmern am Start war. Mit 23 Startern ging der RSV
Stierstadt auf die Strecke und 15 Teilnehmer bot der RSV Bommers-
heim auf. Die anderen beiden Pokale blieben in Steinbach, denn die
Freiwillige Feuerwehr stellte 12 Teilnehmer und die Stadtverwaltung
Steinbach brachte immerhin 9 Teilnehmer auf die Strecke. Alles in
allem war es eine wunderschöne und gelungene Veranstaltung dank
vieler fleißiger Helferinnen und Helfer. An dieser Stelle ein herzliches
Dankeschön an alle, die uns unterstützt haben. Unser besonderes Lob
und auch Dank gilt Herbert Ott, der nun schon zum 28. Mal das
Volksradfahren organisierte. Wie jedes Jahr machte er die Veranstal-
tung zu einem Highlight für Jung und Alt.        Fotos: Sebastian Groß

Beatrice Dülffer-Schneitzer, Pressewartin

Schwierige Saison für den FSV Steinbach

FSV Germania 08 Steinbach / Ts.

Am 2. Juli 2006 begann für den FSV die Saison 2006/07. Der neue
Trainer Thorsten Wittkamp, der zuvor die U 19 des FSV Frankfurt
betreute, konnte zum Trainingsbeginn 26 Spieler begrüßen, darunter
auch mit Ferney Torres (TSV Sulzbach), Rengifo Ortega (WB Frank-
furt), Jose Cavallos (TSG Niederrad), Mario Höß (EFC Kronberg),
Mehmet Keles (FC YB Oberursel), Daniel Diehl (DJK Bad Homburg),
Yigit Us (TuS Makkabi), Benjamin Aurich (FC Oberstedten), Ivan
Marino (SG Oberhöchstadt) neun Neuzugänge. Nach 4 Jahren sehr
erfolgreichem Wirken übergab Erfolgscoach Uwe Krämer seinem
Nachfolger Thorsten Wittkamp ein schwieriges Erbe. Zu Zeiten leerer
Kassen sind auch für den erfolgsverwöhnten Steinbacher Fußball keine
großen Sprünge zu machen. Dies wird deutlich, wenn man sich die
Abgänge anschaut. Mit Benjamin Becker (DJK Bad Homburg), Nenad
Mihjlovic, Michael Holland-Nell (beide FC Königstein), Hicham Mimi,
Elvis Sesar (Ziel unbekannt) verließen uns fünf gestandene Stamm-
spieler. Weiterhin wechselte aus der 2. Mannschaft Maurizio Raimondi
zum FV Stierstadt. Diesen Aderlass gilt es erst einmal aufzufangen.
Daher kann das Saisonziel für beide Mannschaft nur der Klassenerhalt
sein. Punktspielstart ist am 6. August das Derby beim hochgehandelten
FC Weißkirchen. Eine Woche später startet die 2. Mannschaft in ihre
Punktspielrunde mit dem Heimspiel gegen die SG Hausen/Wester-
feld. Die 1. Mannschaft erwartet an diesem Tag den SC Dortelweil im
Steinbacher Waldstadion.                                                Wolfgang Klatt

Stehend von links: Trainer Thorsten Wittkamp, Benjamin Aurich,
Mehmet Keles, Yigit Us,  Ferney Torres, Daniel Diehl; Kniend von links:
Mario Höß, Maurizio Cevallos, Okan Bülbül und Fernando Caroonna.
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Rundfunk und

Fernsehreparaturen

Meisterbetrieb

Installation von

Satellitenanlagen

Beratung und Verkauf

Radio Ptok
61449 Steinbach (Taunus)

Untergasse 14

malermeister

eschborner straße 30
61449 steinbach/ts.

moderne raumgestaltung
fußbodenbeläge
vollwärmeschutz
tapezierarbeiten
maler-verputz-anstrich

tel. 0 61 71/ 7 37 72

fax 0 6171/ 8 63 54

D1- 0171/ 3 32 37 72

E-Mail: Maler-Meier @t-online.de

www.Maler-Meier.de

WILLI ANTHES
Bauingenieure BDB

BAUUNTERNEHMEN

Umbauten · Sanierung · Verputz
Fliesen · Kanal · Pflastern

Daimlerstraße 2 · 61449 Steinbach (Taunus)
Tel.: 0 61 71 / 97 64 - 0 · Fax: 0 61 71 / 8 55 29

Basar Rund um’s Kind

Förderverein ev. Kita Regenbogen

Am Samstag, 9. September 2006 13.30 Uhr bis 16.00 Uhr, im Gemeinde-
haus der evang. St. Georgsgemeinde, Untergasse 29, Steinbach/Ts.
Das Angebot umfasst Kinderkleidung, Spielsachen und jede Menge
Zubehör. Während Sie stöbern oder sich mit einem Kaffee und Kuchen
stärken, werden Ihre Kleinen in der Kinderbetreuung Spaß haben. Tisch-
reservierung unter 06171 / 710 770 (A. Schuhmann-Pidun) Gebühr: 5,--
Euro plus Kuchen. Veranstalter: Förderverein ev. KITA Regenbogen e.V. -
zu Gunsten der Kita.

Unsere Termine im:
Datum  Zeit Angebot 

Juli 2006
17.  19.00    Spielabend Bürgerhaus/Clubr. 4
30.  ?????     Wandern Tel. Schuldt - 978055

August 2006
07.  19.00    Spielabend Bürgerhaus/Clubr. 3
21.  19.00    Spielabend Bürgerhaus/Clubr. 4
27.  ?????     Wandern Tel. Schuldt - 978055

Laufende Angebote (kostenlos)
DI   18.30    Möglichkeiten am PC brücke-Treff, Hessenr. 24

Bürgerselbsthilfe Steinbach (Taunus) e.V.
Hessenring 24 · 61449 Steinbach (Taunus)
Tel. 06171/981800 · Fax 06171/981801 
eMail: bruecke-steinbach@t-online.de 
Internet: www.bruecke-steinbach.de

Aktiv im Ehrenamt - mehr Lebensqualität im Alter

„die brücke“ Steinbach

Die Zeit nach Erwerbs- und Familientätigkeiten birgt neben der wohlver-
dienten Muße auch die Chance zu Engagement und Weiterentwicklung.
Der ältere Mensch ist weniger in festen Institutionen (Firma) eingebun-
den, er befindet sich in der Regel in einer weitgehend selbst zu gestalten-
den Lebensphase. Vielen Seniorinnen und Senioren ist es zu wenig, nur
Oma und Opa zu sein. "brücke"- Mitglieder sind diejenigen, die über
Jahre hinweg Wissen und Erfahrungen gesammelt haben und könnten
diese nun für andere einsetzen. Sich für andere einzubringen schafft nicht
nur neue Kontakte und Freunde, durch gemeinsame Aktivitäten wird auch
Isolation verhindert. Durch ehrenamtliche Tätigkeiten in der "brücke" ist
eine persönliche Weiterentwicklung spürbar und man beteiligt sich am
kulturellen und gesellschaftlichen Leben. Dieses Engagement ist wertvoll
für die Allgemeinheit und sinnstiftend für den Einzelnen. Wir Älteren
sind in hohem Maße befähigt, uns nach unserem beruflichen Leben für
ein gesellschaftliches neues Umfeld zu engagieren und unsere
Kompetenz dafür einzusetzen. Die hessische Landesregierung unter-
stützt die ehrenamtlich Tätigen und bringt dies durch die ,,Ehren-
amtskarte" deutlich zum Ausdruck. Wer erst einmal sechzig Jahre alt
geworden ist, erreicht heute leicht ein Alter von 85/90 Jahren. Deshalb
sollten wir für uns selbst und für diese Zeit einen Sinn schaffen. "Die
Realisierung ist eine große Entwicklungsaufgabe", so motoviert die
Bremer Entwicklungspsychologin Prof. U. M. Staudinger die "jungen
Alten". Erfolgreiches Altern bei angemessener Lebensqualität führt zu
inneren Zufriedenheit des Einzelnen. Ziehen Sie sich nicht zurück. Seien
Sie offen. "die brücke" will Ihnen dabei helfen, Einsamkeit und Isolation
im Alter zu vermeiden.                               Paul Kemmerer (Vorsitzender)

„brücke“-Chef Kemmerer im Amt bestätigt

„die brücke“ Steinbach

Wichtigster Punkt bei der Jahreshauptversammlung des Bürgerselbst-
hilfevereins "die brücke" waren die Vorstandswahlen und hier bleibt die
Vorstandsarbeit weiterhin mit "brücke"- Chef Kemmerer in bewährten
Händen. Neu in den Vorstand wurde Annemarie Werning gewählt, die
das Amt der Schriftführerin bisher kommissarisch ausfüllte. In seinem
Jahresbericht 2005 erinnerte der Vorsitzende Paul Kemmerer an zahlrei-
che Angebote im Laufe des Jahres, die von vielen Mitgliedern angenom-
men und durch eine ausgezeichnete Vorbereitungsarbeit und mit ehren-
amtlichem Engagement der Mitglieder eingebracht wurden. So wurde
besonders auf die Verdienste von Vorstandsmitglied Frau Hoffmann für
die Kaffeenachmittage (insges. fast 300 Besucher) hingewiesen. Besonde-
re Beachtung fand auch das Frühstück an jedem Mittwoch der Woche,
das dank der Sponsoren Bäckerei Ruppel; Bäckerei Geishecker; Bio-
Bäcker; der Metzgerei Birkert und Windeckers-Spezialitäten von nahezu
800 Mitgliedern und Gästen angenommen wurde. Die "brücke" zählte am
31.12.2005 = 371 Mitglieder und die Tendenz ist weiterhin ansteigend. Von
"brücke"- Mitgliedern wurden 1.456 Leistungsstunden erbracht. Nach den
Berichten des Vorsitzenden, des Kassenwarts Heinz Kuhn und den
Revisoren (es ergab sich eine positive Finanzsituation für die "brücke" )
konnten dem gesamten Vorstand und dem Kassenwart Entlastung erteilt
werden. Die Vorstandsmitglieder wurden allesamt einstimmig gewählt,
bzw. wiedergewählt. Auch die Revisoren Herr Trachsel und Herr Hundt
wurden einstimmig für die nächsten zwei Jahre wiedergewählt. Unter
TOP-Verschiedenes wurden Anregungen der Mitglieder (Versand von
Mitgliederlisten, namentliche Nennung der Verstorbenen in der "brücke"-
Info usw.) an den Vorstand zur Prüfung gegeben. Wir möchten noch dar-
auf hinweisen, dass das Protokoll der JHV in der Zeit vom 1.7. bis
31.7.2006 im "brücke"- Büro-(Treff) zur Einsichtnahme ausliegt.
Vereinbaren Sie einen Termin unter einer der folgenden Tel.-Nr. 79923
/981804 /75772 / 982147. Die nächsten Termine: So, 3.9. /15.00 Uhr
Kaffeenachmittag im Evang. Gemeindezentrum. Mo, 4.9. und 18.9. /
19.00 Uhr Spielabend / Bürgerhaus-Clubraum Hallenberg. So, 30.9.
Wanderung Tel.: 97 80 55      "die brücke" Paul Kemmerer (Vorsitzender)

Einsätze im Monat Mai und Juni 2006

Freiwillige Feuerwehr Steinbach

Sonntag, 07. 05. 2006 Alarm 15.20 Uhr
Im Hessenring brennt ein gelber Müllbehälter in voller Ausdehnung.
Zur Brandbekämpfung wurde 1 Sonderrohr eingesetzt. 

Ende: 15.41 Uhr
Freitag, 26. 05. 2006 Alarm 21.29 Uhr
1 km lange Ölspur auf der Bahnstrasse und Daimlerstrasse. 16 Sack
Ölbindemittel wurden aufgebracht und wieder beseitigt. Verursacher
war ein LKW aus dem Industriegebiet. Ende: 23.05 Uhr
Sonntag, 28. 05. 2006 Alarm 03.23 Uhr
In der Waldstrasse ( Tennisclub ) steht das Wasser ca. 15-20 cm hoch auf
einer Fläche von 100 m2. Eingesetzt wurden 3 Tauchpumpen, 3
Wasserstaubsauger, 2 Stromerzeuger, Wasserschieber, 4 Fahrzeuge und
25 Einsatzkräfte. Ende: 05,43 Uhr
Sonntag, 28. 05. 2006 Alarm 05.38 Uhr
In der Waldstrasse am kath, Kindergarten läuft der Bach über (wie schon
so oft). Das Einlaufgitter wurde freigeräumt. Ende: 05.42 Uhr
Sonntag, 28. 05. 2006 Alarm 18.56 Uhr 
In der Waldstrasse ist ein Baum auf die Fahrbahn gestürzt. Zum Ein-
satz kamen 2 Motorkettensägen. Nach den Aufräumarbeiten konnte
die Strasse wieder benutzt werden. Ende: 19.45 Uhr
Mittwoch, 31. 05. 2006 Alarm 16.50 Uhr
Brennt Müllbehälter im Ahornweg. Feuer wird mit kleinem Löschgerät
ausgemacht. Ende: 17.01 Uhr
Dienstag, 06. 06. 2005 Alarm 08.41
Uhr Tür öffnen in der Stettiner Strasse. Hilflose Person an den
Rettungsdienst übergeben. Ende: 09.24
Uhr

Freitag, 09. 06. 2006 Alarm 20.48 Uhr
Rohrbruch in der Sodener Strasse. Wohnung steht komplett unter
Wasser. Eingesetzt wurden Pumpen, Wasserstaubsauger und
Wasserschieber. Ende: 21,26 Uhr
Sonntag, 25. 06. 2006 Alarm 07.55 Uhr
Brennt ein Blumenkübel auf der Bahnstrasse. Eingesetzt wurde 1
Sonderrohr. Ende: 08.18 Uhr
Sonntag, 25. 06. 2006 Alarm 20.14 Uhr
Gleich 5x wurde die Freiwillige Feuerwehr Steinbach zu Unwetter-
einsätzen gerufen. Wasser im Keller in der Feldbergstrasse. Wasser im
Keller in der Untergasse. Bach läuft über in der Waldstrasse/ Obergas-
se. Wasser im Keller in der Rossertstrasse. In der Nähe der Klein-
gartenanlage drückte das Wasser 3 Kanaldeckel aus der Verankerung.
Feuerwehr setzte sie wieder ein. Ende der Unwettereinsätze war um
22.00 Uhr. Danach mussten das eingesetzte Material und die Fahrzeuge
gereinigt werden damit der nächste Einsatz kommen kann ( aber nicht
muß). Gegen 23.30 Uhr konnten die Feuerwehrmänner/Frauen endlich
nach Hause gehen.
Montag, 26. 06. 2006 Alarm 15.01 Uhr 
Brandgeruch in einer Wohnung im Hessenring. Feuerwehr überprüft,
kein offenes Feuer.Geruch kommt vom verbranntem Fett und Öl auf
dem Herd. Wohnung wird von der Feuerwehr belüftet. 

Ende: 15.32 Uhr
Dienstag, 27. 06. 2006 Alarm 16.13 Uhr 
Brandgeruch in einer Wohnung im Birkenweg. Feuerwehr überprüft,
der Geruch kommt von angebranntem Essen auf dem Herd. Kein
Einsatz für die Feuerwehr. Ende: 16.46 Uhr
Mittwoch, 28. 06. 2006 Alarm 0.23 Uhr
Brennt eine Gartenhütte in der Nähe zum Industriegebiet/Bahnstrasse.
Eingesetzt wurden 4 Fahrzeuge und 27 Einsatzkräfte. Feuer aus konn-
te gegen 0.35 Uhr gemeldet werden. Ende: 01.35 Uhr

Foto:

Dieter Nebhuth

„Er + Sie“ auf Fahrradtour

ER & SIE Steinbach

Nur nicht rasten, nur nicht ruh'n! Es gibt immer was zu tun. Drum
wurden alle Kameraden zur ersten Radtour eingeladen, um mit der
angetrauten "Sie" mal kräftig strampeln - Knie an Knie. Der Punkt, an
dem wir uns getroffen, war gut bekannt, wir wollen's hoffen. Wo's
Futter gibt - für jeden Reiher gemeint ist unser städt'scher Weiher. Das
Ziel, das man sich ausgeguckt, war Liederbach, wie's ausgedruckt.
Doch wird bei uns stets was bewegt und deshalb nicht lang überlegt!

Man fuhr am Zielort froh und heiter sofort nach Bad Soden weiter. Gut
gerüstet für die Pause steht dort eine urige Jause. 
Von fern war sie mir nicht geheuer, die Jause war 'ne alte Scheuer. Doch
hat man mich ganz schnell belehrt, wer da bereits schon eingekehrt
und auch rundum zufrieden war. Ich war es auch und das ist wahr!
Fast hätten wir nach deftigen Essen, doch glatt das Heimfahren ver-
gessen. Und ob der vielen Lobeslieder nickt man sich zu, wir kommen
wieder!

Dienstag, 30. 05. 2006 Alarm 14.56 Uhr
Brennt PKW in der Rossertstrasse. Anwohner löschten mit einem 6 kg.
Pulverlöscher. Feuerwehr überprüft, klemmt die Autobatterie ab und über-
nimmt die Nachlöscharbeit mit 1 Sonderrohr. Ende: 15.22 Uhr

GARTENPFLEGE BENDER
GARTENGESTALTUNG

PFLASTERARBEITEN

BAUMPFLEGE · BAUMFÄLLUNG

HECKENSCHNITT

ZAUNBAU · WINTERDIENST

Inh. Peter Matthäus Tel. 06171-75491
Hohenwaldstr. 15 Fax 06171-703985
61449 Steinbach/Ts. Mobil 0162-4371625

email: gartenpflege-Bender@online.de 
Internet: www.gartenpflege-Bender.de
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61449 Steinbach / Taunus · Untergasse 2

Liefer-Service - Tel. 7 47 00
Von Montag bis Sonntag: 
Täglich wechselnde Menüs

Jalousien · Rolladen
Markisen

Elektroantriebe
Fenster & Türen

Planung · Beratung
Verkauf · Service

STEINBACH (TAUNUS)

Tel. 0 6171 / 716 43

CLAUS NUSCHELER GMBH

Meisterbetrieb

61445 Steinbach (Ts.) 
Wiesenstraße 2
Postfach 203
Tel. 0 61 71 / 7 32 00
Fax 0 61 71 / 97 16 95

Fehlt ein geeigneter Raum? Bedienung...?

PARTY-SERVICE WITTEK
Wir liefern Ihnen vom kleinen Imbiß

bis zum festlichen Menue und Büffet alles,
was Ihr Herz begehrt.

Feldbergstr. 6 · 61449 Steinbach (Ts.)

· 0 61 71 - 7 68 71

S P E Z I A L I T Ä T E N

Frisches Wild:
Reh, Hirsch, Wildschwein,

Lamm, Feldhase, Fasan,
sorgfältig zerlegt und verpackt. 

Frisches Geflügel:
Truthähne, Flugenten, Hühner,

Gänse, Fleisch-Hähnchen
sowie Kaninchen, Eier alles

aus Boden- und
Freilandhaltung

Bitte vorbestellen

Eschborner Str. 32 ·  61449 Steinbach/ Ts.

Tel. 06171/ 982053 · www.windeckers.com

MMMM aaaa rrrr ssss cccc hhhh nnnn eeee rrrr
ROLLÄDEN · MARKISEN · TORE

·  Inh. Thomas Stottut  ·

Rolladen- und Jalousiebaumeister

Bahnstraße 35 Telefon 06171-76215 

61449 Steinbach / Ts. Telefax  06171-75443

Tapeten
und Zubehör
Bastelbedarf

Modellbau

Kirchgasse 12  ·  Tel. 0 61 71/ 7 16 28 · 61449 Steinbach (Ts.)

Für Haus und Garten
● BONDEX HOLZSCHUTZ-

LASUR 750 ml 10,90
2,5 l 29,50

● CLOU TEAK ÖL 750 cm 12,90
Pflege für Gartenmöbel

● STEINÖL - KARAT 1 l  10,90
für Natur und Kunststeine

Allgrund mit aktivem Rostschutz
für Eisen, Zink, Kunststoff

Ölsperr-Beschichtung

Fahrt nach Südtirol und weitere Infos

Sozialverband VdK Steinbach

Angefüllt mit wunderbaren Erinnerungen sind wir am 20. Juni 2006 von
unserer 9-Tage Reise nach Südtirol wieder in Steinbach gelandet. Nach
unserer Anreise am 12.6. sind wir in Rodeneck-Pustertal in unserem
Hotel Rosenegger-Hof, ein Hotel der Superlative abgestiegen. 2. Tag
Ausflug Rodenecker Alm, zwischen 2000 m und 2200 m eine wunder-
schöne Almenlandschaft mit 360 Grad-Panorama auf die Zillertaler
Alpen. 3. Tag :haben wir uns Bozen erlaufen. 4. Tag Dolomitenrundfahrt
mit Sella-Pass 3151m, Langkofel, Grödner-Joch, Pass Pordoi 2239 m. -
unvergesslich 5. Tag Brixen - Kloster Neustift, Kultur, die Stadt und das
Kloster in die Erinnerungen aufgenommen - natürlich auch den Wein im
Kloster probiert. 6. Tag Seiser-Alm, 2045m am Fuße des Schlern erwan-
dert - erhabene Eindrücke. 7. Tag Praxer Wildsee - eine Naturschönheit

im Pustertal. 8. Tag in Meran herumgebummelt und Schloss Tirol. Im
Hotel wunderbare gesellige Stunden erlebt. 9. Tag Heimfahrt über den
Tegernsee. Alles in Allem eine wunderbare Reise. 
Auf dem Erinnerungsfoto lachen 49 zufriedene Reisende in die Kamera
von Erich Schuster. 

Nun wieder zur Tagesordnung
13.7. Äppelweinnachmittag, 14.3o Uhr 
10.8. Tagesfahrt in die Rhön u. Kloster Kreuzberg 8.00 Uhr 

2.-5.9. Fahrt nach Hamburg - Helgoland oder Musical 
14.9. Äppelweinnachmittag 14.30 Uhr 
5.10. 1/2 Tagesfahrt Wiesbaden-Niederheimbach-Weingut. 11 Uhr

15.11. Herbstfest mit Ehrungen Bürgerhaus 14.30 Uhr 
9.12. Polizeichor-Konzert Alte Oper , 18.00 Uhr 

14.12. Fahrt zum Weihnachtsessen nähere Angaben gesondert. 
Herzlichst Ihr Vorstand VdK-Steinbach

Bürgersprechtage des Versorgungsamtes

Stadt Steinbach - Amt für soziale Angelegenheiten -

- Rathaus Oberursel, Geb. A, Zi. 106 von 14 bis 17 Uhr
Das Hessische Amt für Versorgung und Soziales Frankfurt am Main -
Versorgungsamt - bietet Bürgersprechtage in Oberursel an. Die Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter nehmen hierbei u.a. Anträge entgegen
oder helfen Ihnen beim Ausfüllen, stellen Schwerbehindertenausweise
aus und beraten Sie in folgenden Angelegenheiten: - Feststellung und
Ausstellung von Ausweisen für Behinderte (Schwerbehindertenrecht -
SGB IX) - Zahlung von Erziehungsgeld (Bundeserziehungsgeldgesetz -
BerzGG) - Überwachung von Alten-, Behinderten- und Pflegeheimen
und Beratung in Heimangelegenheiten (Heimgesetz - HeimG) - Zah-
lung von Rentenleistungen an Kriegsbeschädigte (Bundesversorgungs-
gesetz - BVG), Opfer von Gewalttaten (Opferentschädigungsgesetz -
OEG), Wehrdienstgeschädigte (Soldatenversorgungsgesetz - SVG),
Zivildienstgeschädigte (Zivildienstgesetz - ZDG) und deren Hinter-
bliebene.        Nächster Termin: Donnerstag, 03.08.2006
Wenn Sie den Sprechtag wahrnehmen wollen, ist zur Vermeidung län-
gerer Wartezeiten eine vorherige Terminvereinbarung unbedingt erfor-
derlich. Telefon-Versorgungsamt: (0 69) 15 67 -267

Sommerzeit im Jugendhaus
Das Jugendhaus Steinbach (Taunus) hat in den Sommerferien wie folgt:
Geöffnet 18./19./20. Juli sowie 25./26./27. Juli jeweils von 15- 19 Uhr.
Geschlossen ist das Jugendhaus von 31.07.-11.08.2006  
Die Öffnungszeiten in den letzten beiden Ferienwochen vom 14.08.-
25.08.2006 sind dem Aushang am Jugendhaus, Eschborner Str. 17, zu
entnehmen. Infos: Jugendhaus Steinbach (Ts), Tel. (0 61 71) 97 88 50.

Veranstaltungen für Senioren in Steinbach
Am Montag, 31. Juli 2006 öffnet der Treff für Alt und Jung
für Sie wieder seine Türen mit folgenden Programmen:
Am Montag, 31.07.2006 trifft sich um 15.00 Uhr der Singkreis unter der
Leitung von Frau Dörhöfer, um mit viel Freude alte und neue Lieder zu
singen. In diesem Kreis sind neue Mitglieder herzlich willkommen.
Am Dienstag, 01.08.2006 findet um 9.00 Uhr die Seniorengymnastik I.
und um 10.15 Uhr die Seniorengymnastik II. unter der Leitung von
Frau Dörhöfer (DRK) statt.
Für alle Personen, die ihre Angehörigen zu Hause pflegen, bietet Frau
Michaelis am Dienstag, 01.08.2006 um 10.00 Uhr ihre Beratung an.
Pflegende Angehörige können unter 0 61 71/ 7 53 91 auch einen Termin
außerhalb dieser Sprechzeit mit Frau Michaelis vereinbaren. Ebenfalls
am Dienstag wird, wie an jedem Dienstag, nach einem gemütlichen
Kaffeetrinken von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr Karten gespielt.
Am Mittwoch, 02.08.2006 um 9.30 Uhr findet unter der Leitung von
Frau Pischel (DRK) die Bauch-, Rücken-, Beckenbodengymnastik statt.
Ebenfalls am Mittwoch, 02.08.2006 wird ab 15.00 Uhr gebastelt. Über
Ideen und Anleitungen freuen sich die Mitglieder der Bastelgruppe.
Am Donnerstag, 03.08.2006 ab 15.30 Uhr wird in fröhlicher Runde ge-
tanzt. Frau Püschel (DRK) leitet die Folkloretanzgruppe, die sich über
neue Mitglieder sehr freuen würde. Tanz als charmanteste Form der
Bewegung bringt Freude und Ausgeglichenheit. Ab 17.00 Uhr trifft sich
am Freitag, 04.08.2006 wieder die Theatergruppe unter der Leitung von
Frau Dörhöfer.
Am Dienstag, 08.08.2006 findet ab 14.30 Uhr das jährliche und sehr
beliebte Sommerfest im Hof der Senioren-Wohnanlage statt. Außerdem
steht für Sie die Hobby-Werkstatt von Montag bis Freitag von 9.00 Uhr
bis 12.00 Uhr und 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr zur Verfügung. Melden Sie
sich bitte vorher an. Die Leiterinnen des Treffs für Alt und Jung wün-
schen Ihnen eine schöne Sommerzeit und viel Spaß bei den diversen
Veranstaltungen. Amt für soziale Angelegenheiten, Tel. 06171 / 76028.

Sommerpause in der Stadtbücherei Steinbach
Die Stadtbücherei Steinbach (Taunus) ist in den Sommerferien
vom 07. August bis zum 27. August 2006 geschlossen.
Wir bitten Sie, liebe Leserinnen und Leser, sich rechtzeitig mit dem
nötigen Lesestoff für die bevorstehenden Sommerferien einzudecken
und wünschen ihnen erholsame Ferien.
Am Montag, 28. August 2006 öffnet die Stadtbücherei
Steinbach (Taunus) dann um 15.00 Uhr wieder ihre Türen!
Hier noch einmal zur Erinnerung die Öffnungszeiten: 
Montag 15.00 - 17.00 Uhr  - Dienstag 15.00 - 19.00 Uhr 
Mittwoch geschlossen 
Donnerstag 15.00 - 17.00 Uhr - Freitag 10.00 - 12.00 Uhr
Weitere Infos: Stadtbücherei Steinbach (Taunus), Tel. (0 61 71) 98 01 67.

Sommerfest der Senioren am 8. Aug. 2006
Das traditionelle Sommerfest, zu dem wir Sie recht herzlich
einladen möchten, findet am Dienstag, 08. August 2006 um
14.30 Uhr im Hof der Senioren-Wohnanlage, Kronberger
Straße 2 statt.
Wie in jedem Jahr wird das Programm von den "aktiven Gruppen" des
Treffs für Alt und Jung selbst gestaltet, wobei alle Gäste zum Mitsingen
und Mittanzen eingeladen werden. Der Nachmittag beginnt mit selbst-
gebackenen Torten und endet mit einem gemütlichen Grillabend. Um-
rahmt wird das Ganze von einem live gespielten musikalischen
Wunschkonzert. Außerdem erhalten Sie, wie in jedem Jahr, die Gele-
genheit, sich über die Programme des Treffs für Jung und Alt, über die
Hobby-Werkstatt und die diversen Beratungsangebote und Veranstal-
tungsangebote zu informieren. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Weitere Infos: Amt für soziale Angelegenheiten, Tel. (0 61 71) 7 60 28.

Dank an
Mathias Mehl

Steinbacher Schwimmverein

Die Mitglieder des Steinbacher
Schwimmvereins bedanken sich
bei ihrem langjährigen Vorsit-
zenden Mathias Mehl für seine
vorbildliche und aufopfernde
Arbeit für das Wohl der Mit-
glieder und Schwimmer. 

Im Namen der Mitglieder 
Karl Müller

Bügerschoppen am 16. Juli Pijnacker Platz

Stadt Steinbach - Der Bürgermeister -

Am Sonntag, 16.7.2006 findet in der Zeit von 10.00 Uhr bis
15.00 Uhr der Bürgerschoppen auf dem Pijnacker Platz statt.
Die Anwohner werden um Verständnis gebeten, dass am Sonntag von
7.00 Uhr bis 15.00 Uhr in dem gesamten abgesperrten Bereich keine
Fahrzeuge geparkt werden dürfen. Wer beabsichtigt, an diesem Tage sein
Fahrzeug zu benutzen, bitte ich, dieses am Samstag außerhalb der abge-
sperrten Straßen abzustellen. Für ihre Rücksichtnahme und ihr Verständ-
nis danke ich Ihnen sehr und wünsche auch Ihnen gute Unterhaltung und
viel Spaß bei unserem Bürgerschoppen.         Peter Frosch, Bürgermeister

Kai Politycki schaffte Quali für ”Deutsche“!!

LC Steinbach

Toller Fünfkampf von Kai Politycki bei den Hessischen Mehrkampf-
meisterschaften des HTV in Idstein. Mit einem 3. Platz (2380 Punkte)
holte er sich gleichzeitig die Quali (2250 P.) für die Deutschen Meister-
schaften. Nur 1 Punkt fehlte ihm zu Platz 2! Über 75m lief er sehr gute
10,30 Sekunden. Dem folgten starke 5,07m im Weitsprung. Auch beim
Kugelstoßen war er mit 7,28m im Bestleistungsbereich. Den Schleuder-
ball warf er auf gute 31,81 in und den abschließenden 1000m Lauf lief
er in erstklassigen 3:08,03 Minuten. Zudem holte er sich im Einzel beim
Schleuderball mit starken 34,60m einen weiteren 3. Platz!
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Kfz-Reparaturen aller Art

und Kfz-Elektrik

Kfz-Meister

KKKK AAAA RRRR LLLL HHHH EEEE IIII NNNN ZZZZ

GGGG ÜÜÜÜ NNNN TTTT HHHH EEEE RRRR

Industriestraße 6 · 61449 Steinbach/ Ts.

Telefon (0 61 71) 7 84 33

Aktionswochen vom 14. bis 29. Juli 2006

Durchgehend von 8.00 bis 19.00 Uhr geöffnet!
Samstag von 8.00 bis 14.00 Uhr.

NEU IM SORTIMENT!

Probierausschank der
WÄLDCHES BRAUEREI,

Frankfurt am Main
am 22.Juli von 10 bis 14 Uhr

bei Getränkewelt HEUN!!
Lassen Sie sich übrraschen!!

„Ehrenamts-Card“ für Steinbacher Bürger

Stadt Steinbach - Der Bürgermeister -

In einer kleinen Feierstunde überreichte Bürgermeister Peter Frosch vier
Mal die Ehrenamts-Card des Hochtaunuskreises an verdiente Persön-
lichkeiten, die sich in ihrer Freizeit für Belange der Öffentlichkeit einset-
zen. Vom Vorstand des Vereins für Geschichte und Heimatkunde sind
dies die erste und zweite Vorsitzende, Frau Ilse Tesch und Frau Heide
Margraf, die im Bereich Heimatpflege und Heimatkunde in Steinbach,
Vorträge, Ausstellungen, Publikationen sowie den Museumsaufbau
organisieren. Heinrich Haldorn, ebenfalls Vorstandsmitglied, kümmert
sich seit vielen Jahren hauptsächlich um den Bereich Archäologie und
Bodendenkmäler. Er ist ehrenamtlicher Bodenpfleger und führt regel-
mäßig Grenzsteinwanderungen in der Gemarkung durch. Als vierte
Person erhielt Rolf Geyer die Ehrenamts-Card, konnte aber leider aus
persönlichen Gründen nicht an dem Überreichungstermin anwesend
sein. Er ist seit 1978 aktiv in der evangelischen St. Georgs-Gemeinde
tätig, als Mitglied des Kirchenvorstandes und Bauausschuss sowie als
Kollektenrechner. Seit 1994 arbeitet er im Vorstand des Ortsverbandes
des DRK als Schatzmeister mit sowie bei den Blutspendeterminen in
Steinbach. Seit 2003 ist er im Vorstand Finanzen der Hilfsorganisation
"Luftfahrt ohne Grenzen e.V.", Frankfurt-Flughafen und Helfer bei Kata-
strophenhilfe-Aktionen. Alle genannten Personen wenden jeweils zwi-
schen 8 bis 20 Stunden wöchentlich für ihr ehrenamtliches Engagement
auf. Voraussetzung für die Ehrenamts-Card ist ein wöchentlicher Auf-
wand von mindestens 5 Stunden, wobei man das Ehrenamt seit minde-
stens 5 Jahren ausgeübt haben soll. Mit der E-Card für freiwillig enga-
gierte Bürgerinnen und Bürger wollen das Land Hessen und der Hoch-
taunuskreis Danke sagen. Die E-Card berechtigt zur Inanspruchnahme
einer Vielzahl von Vergünstigungen in ganz Hessen, wie z.B. Ermä-
ßigung bei Schwimmbad- oder Museumsbesuchen, oder bei Kurs-
gebühren der Volkshochschule. Auch der Hessische Rundfunk hat sich
kürzlich angeschlossen und gewährt eine 25%ige Ermäßigung auf alle
Konzerte. Auch Private sind im Boot, so in Steinbach der Sport- und
Fitnesspark, der ebenfalls ermäßigte Beiträge anbietet. "Ich weiß, dass es
in Steinbach eine Vielzahl ehrenamtlich Tätiger gibt, die die Voraus-
setzungen für eine Ehrenamts-Card erfüllen. Sie alle rufe ich auf, sie zu
beantragen und damit eine kleine Anerkennung für ihre Arbeit zu erfah-
ren. Näheres erfahren Sie auf der Internetseite des Kreises, 
www.hochtaunuskreis.de oder telefonisch bei Herrn Frauenstein unter
der Nr. 06172 999-9120. Antragsformulare sind auch im Bürgerbüro der
Stadt Steinbach erhältlich".                             Peter Frosch, Bürgermeister

„Irischer Abend“ am 25. August 2006
„Unter den Linden“ im Kindergarten in der Wiesenau
Wie auch in den vergangenen Jahren findet in der idyllischen Lage
"unter den Linden" im Kindergarten in der Wiesenau an vier
Abenden ein "Dämmerschoppen" ab 17.00 Uhr statt. Und zwar am
Donnerstag, dem 17.8.2006 und Freitag, dem 18.8.2006 sowie am
Donnerstag, dem 24.8.2006 und am Freitag, dem 25.8.2006.
Höhepunkt wird am Freitag, 25.8.2006, ein "Irischer Abend" sein, wo
mit Guiness-Bier vom Fass, professionell gegrillten irischen Lamm-
koteletts sowie Lachsfilet in der Folie und vor allen Dingen irischer
Musik ein wunderbares Programm auf die Gäste wartet. Der seit den
70er Jahren bekannte irische Barde P. J. Callinan - erst kürzlich im
Konzert auf der Burg in Kronberg zu hören - wird an diesem Abend zu
Gast sein und sein Repertoire vortragen. P.J. Callinan stellt ein spektaku-
läres Programm irischer Folksongs und Balladen sowie eine Auswahl
beliebter zeitgenössischer Lieder vor, die er mit Begleitung seiner Gitarre
vorträgt. Hervorzuheben ist die einmalige Mischung von Persönlichkeit
und einer klaren kräftigen Stimme, mit der er vielen tausenden begei-
sterten Zuhörern seit vielen Jahren Freude bereitet. P.J. Callinan ist noch
einer der echten legendären Troubadure. Und wer von den erwachsenen
Gästen gerne zu den Balladen "Finnegan's wake" und ,,Whiskey in the
jar" ein Gläschen ,,Old Bushmills Irish Single Malt" trinken möchte - auch
dafür ist gesorgt! Selbstverständlich stehen auch nichtalkoholische
Getränke und die traditionelle deutsche Bratwurst in ausreichenden
Mengen zu zivilen Preisen bereit, so dass niemand zu kurz kommen
wird. Der Eintritt ist an allen Tagen "unter den Linden" frei. Der
Erlös aus Speisen- und Getränkeverkauf kommt dem Kindergarten zur
Anschaffung von Spielgeräten und Lernmaterial zugute. Bürgermeister
Peter Frosch, Hausherr der Einrichtung, sowie die Kindergartenleiterin
Andrea Haufe und ihr Team freuen sich auf ihr Kommen!

Der „Steinbacher Sommer“ geht weiter!!
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, nachdem die wieder großartige
Konzertreihe der Bildungsstätte der IG Bauen-Agrar-Umwelt, die
bereits zum achten Mal sehr erfolgreich veranstaltet wurde, für dieses
Jahr abgeschlossen ist, gehen die Sommerevents in Steinbach weiter.
Am kommenden Sonntag, dem 16. Juli 2006, findet bereits wieder
unser traditioneller ,,Bürgerschoppen" auf dem Pijnackerplatz
statt, veranstaltet von Stadt und Vereinsring.
Weiter gehts, wie in den letzten Jahren, mit der Reihe der
"Dämmerschoppen unter den Linden", im idyllisch gelegenen
Außengelände des Kindergartens in der Wiesenau, jeweils am
Donnerstag, dem 17., und Freitag, dem 18. Aug. 2006 sowie
am Donnerstag, dem 24. und Freitag, dem 25. Aug. 2006.
Höhepunkt und Abschluss dieser Reihe wird ein "Irischer Abend"
am 25. August sein, wo mit irischen Speisen und Getränken und  iri-
scher Musik ein wunderbares Programm auf die Gäste wartet.
Der "Steinbacher Sommer" endet dann traditionell am Sonntag, dem
27.August 2006, mit unserem "Rathauskonzert" unter den
Linden am Rathaus, mit dem großen Flohmarkt in Garten- und
Wiesenstraße sowie Straße am Rathaus. Einzelheiten über die Veran-
staltungen entnehmen Sie bitte den jeweiligen Artikeln dieser Ausgabe
der "Steinbacher Information" sowie der Tagespresse. Allen in den
Sommerferien "Daheimgebliebenen" wünsche ich viel Freude bei den
vielfältigen Veranstaltungen.                      Peter Frosch, Bürgermeister

Rathauskonzert mit Flohmarkt am 27. Aug.
Am Sonntag, dem 27. Aug. 2006 findet in der Zeit von 11-15
Uhr das traditionelle Rathauskonzert statt. Gleichzeitig findet
rund um das Rathaus in der gesamten Garten- sowie
Wiesenstraße und in Teilen der Straße "Am Rathaus" wieder
der große Flohmarkt statt, und zwar in der Zeit von 9-15 Uhr.
Der Kultur- und Partnerschaftsverein sowie der Vereinsring Steinbach
laden alle Steinbacher Bürgerinnen und Bürger und natürlich auch
Auswärtige herzlichst zu dieser beliebten Veranstaltung ein. Zur musika-
lischen Unterhaltung spielt in diesem Jahr die ,,Stan Glogow Gala Band".
Sie wird dankenswerter Weise präsentiert von der Taunus Zeitung. Für
das leibliche Wohl sorgen in diesem Jahr der Gesangverein "Frohsinn"
sowie der Angelsportverein "Freunde der Natur". Für die Teilnahme am
Flohmarkt wird keine Anmeldung benötigt. Die Standgebühr beträgt 
€ 3,-- pro lfdm. Für Kinder werden keine Standgebühren erhoben.
Aufgebaut werden dürfen die Stände keinesfalls vor 7.00 Uhr. Bei
Zuwiderhandlung wird die Teilnahme am Flohmarkt ausgeschlossen.
Die Anwohner werden um Verständnis gebeten, dass am Sonntag von ca.
6.00 bis 18.00 Uhr die gesamte Gartenstraße, Wiesenstraße sowie die
Straße Am Rathaus ab der Einmündung Feuerwehrausfahrt gesperrt sein
muss. Anwohner, die beabsichtigen, an diesem Tag ihr Auto zu benutzen,
werden gebeten, dieses am Sonntag bzw. schon am Samstag außerhalb
der gesperrten Straßen abzustellen.                 Peter Frosch, Bürgermeister

Stand beim Folklorefest in St. Avertin

Bewirtung am Steinbacher Stand beim Folklorefest in St. Avertin
Regen, ungewöhnliche Kälte und immer wieder Regen überschattete
das diesjährige Folklorefest in St. Avertin, bei dem die Stadt Steinbach,
wie in jedem Jahr, mit einem Stand präsent war. Fassbier, Bratwurst
und Grillsteaks wurden von der Steinbacher Delegation angeboten -
doch das kühle und nasse Wetter ließ viele Besucher des Festes am letz-
ten Juniwochenende ausbleiben. Trotzdem ließen sich die dort auftre-
tenden Musik- und Tanzgruppen aus Tirol, dem Elsass, Finnland, Spa-
nien, Litauen und Tschechien nicht vom Wetter die Laune verderben
und trugen viel mit dazu bei, die angebotenen Essen und Getränke am
Steinbacher Stand zu verzehren. "Zu Gast bei Freunden" - dieses Motto
der Fußballweltmeisterschaft griff Bürgermeister Peter Frosch in seiner
Begrüßung der Festtage auf und setzte den Inhalt dieses Mottos in
Bezug zur Freundschaft der französischen Gastgeber. Nach weiteren
Grußworten der Partnerstädte aus Portugal und Ungarn war das
Folklorefest eröffnet und der bunte Reigen der vielen europäischen
Gruppen begann. Allen Wettern zum Trotze war am Sonntagabend
alles vom Grill verkauft und die Fässer ausgeschenkt. Bürgermeister
Peter Frosch mit Gattin Barbara konnte gemeinsam mit der Steinbacher
Standbesatzung unter Leitung des altbewährten Reiseleiters Norbert
Voigt mit den Kollegen Jürgen Schmidt, Kurt Trieb, Manfred Selow und
der Nachwuchskraft Stefan Michler, das Abschlussfeuerwerk nach
Schließung des Standes genießen. "Das alljährliche Wiedersehen mit
vielen alten und neuen Freunden aus St. Avertin, das Halten und Neu-
knüpfen von Kontakten über die Begegnungen am Steinbacher Stand
auf diesem großen Fest in St. Avertin ist mit ein Stück Bestands-
sicherung unserer in die Jahre gekommenen Städtepartnerschaft", bil-
anzierte Peter Frosch im Abschluss der Veranstaltung gemeinsam mit
seinem Amtskollegen von St. Avertin, Jean Gerard Paumier.

Kicken wie Ballack und Klose in Steinbach

,,Rhein-Main-Fußballschule" in Steinbach; Kicken wie Ballack
und Klose auf dem FSV-Sportgelände
Liebe Eltern von Mädchen und Jungen von 5 - 12 Jahren, eine sehr gute
Gelegenheit, ihre Kinder in den Sommerferien sinnvoll zu beschäftigen,
kann ich ihnen kurzfristig anbieten. Der neue Trainer der Senioren-
mannschaften des FSV Steinbach, Thorsten Wittkamp, gleichzeitig In-
haber der bekannten ,,Rhein-Main-Fußballschule", veranstaltet erstmals
in Steinbach (Ts.) zwei Trainingscamps für fußballbegeisterte Kinder im
Alter von 5- 12 Jahren. Jedes Camp geht täglich Montag bis Freitag von
09.00 bis 15.00 Uhr. Das erste Camp läuft vom 17. bis 21. Juli, das zweite
vom 24. bis 28. Juli 2006. Es wird in kleinen Gruppen von max. 12
Spielern trainiert. Die zum Einsatz kommenden Trainer haben DFB-
Lizenzen oder sind aktuelle Fußballspieler aus der Rhein-Main-Region.
Die Teilnahmegebühr beträgt je Camp und Person 150,-- €, incl. Obst-
pause, Wasser und Mittagessen, das frisch zubereitet angeliefert wird.
Ein Anmeldeformular finden Sie im Internet unter www.Rhein-Main-
Fussballschule.de wo Sie sich auch ausführlich über die Schule infor-
mieren können. Sollten Sie diese Möglichkeit nicht haben, können Sie
sich das Anmeldeformular auch im Bürgerbüro der Stadt Steinbach,
Rathaus - Gartenstraße 20, abholen.            Peter Frosch, Bürgermeister

Von links erkennen wir: Heinrich Haldorn, Heide Margraf, Bürgermeister Peter
Frosch und Ilse Tesch. Foto: Dieter Nebhuth
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FENSTER + TÜREN-
STUDIO
KURT WALDREITER
GmbH

Bahnstraße 13
61449 Steinbach/Taunus
Telefon: 0 61 71 / 7 80 73
Telefax: 0 61 71 / 7 80 75

Gas - Wasser - Heizung - Bauspenglerei

Matthäus Sanitär GmbH

Kronberger Straße 5
61449 Steinbach
Beratung + 
Kundendienst
Tel. 06171-71841

Matthäus Sanitär 

GmbH

CCCCatania+ SSSSchönGmbH

Fliesen und Naturstein - Meisterbetrieb

Planung - Technik
Verlegung - Restaurierung 
Instandsetzung

Siemensstraße 8 · 61449 Steinbach / Ts.
Tel.: 0 61 71 - 98 21 13 · Fax:  0 61 71 - 98 21 14

Mobil: 0172-6995253 · E-Mail: schoen_gmbh@ yahoo.de

Unfallinstandsetzung

an Kraftfahrzeugen

aller Art

Karosseriebau + Lackierarbeiten
vom Karosseriebaufachbetrieb

Wolf und Woytschätzky GmbH
Industriestraße 6 · 61449 Steinbach (Taunus)

Telefon 0 61 71 / 7 98 36

Wissen was in Steinbach los ist. 
Aus dem Internet:

www.gewerbeverein-steinbach.de

www.stadt-steinbach.de

www.vereinsring-steinbach.de

Elektro-Fachgeschäft
Kelkheim, Bahnstraße 25-27

Besuchen Sie uns in unserem
Laden in Kelkheim (Taunus),

oder rufen Sie an, 
wir kommen zu Ihnen!

Telefonnummer: 

06195 - 3297 
(Citytarif der dt. Telekom AG)

Unser Kundendienst und
Lieferservice bleibt Ihnen

selbstverständlich erhalten.

Weiterhin keine
Anfahrtskosten

in Steinbach (Taunus) ! !

Abgestiegen und die gute Laune behalten!

Tennisclub Steinbach

Die Damen 49plus - ein Aushängeschild des TC Steinbach - sind in die-
ser Saison leider abgestiegen von der Verbandsliga in die Gruppenliga.
Im Jahr 2000 wurde der Aufstieg in die zweithöchste Liga von Hessen
groß gefeiert mit kaum zählbaren Flaschen Sekt. Seitdem hat sich das
gleiche Team in dieser schwierigen Liga bestens geschlagen und auch
allen Clubwirten viel Freude bereitet. Denn sowohl die Spielerinnen als
auch die große Schar der Anhänger haben es verstanden, Sport und
Gesellschaft bestens zu verbinden. Beim letzten Spiel in diesem Jahr
gegen den Tennisclub Rechtenbach aus Mittelhessen ging es um den
Abstieg. Aber der Gegner war zu stark und hat mit 6: 3 gewonnen. Es
flossen keine Tränen sondern wie gewohnt ein paar Flaschen Sekt und die
Anhänger haben versprochen, dass sie 2007 in der Gruppenliga wieder
zahlreich erscheinen. Warum der Abstieg? Einfach aus 49plus wurde in
der Zwischenzeit 49plus-plus und die Gegnerinnen ein bisschen jünger.
Dazu kommt, dass mit Hannelore Lehnen und Margit Baustian zwei
erfahrene Spielerinnen der ersten Stunde ausgefallen sind. Neu zur
Mannschaft kam Cristina Weber - quasi als "Kücken", nachdem sie 49pIus
erreicht hatte. Viel Erfolg in der neuen Saison wünscht der Vorstand vom
Tennisclub.                                                     Autor und Foto: Peter Geisel

Damen 49plus von links: Barbara Riebe, Reni Geisel, Rita Meyer, Christel
Bartsch, Maria Ludwig, Helga Feyer.

Schülersportfest in Friedrichsdorf

LC Steinbach

Gute Resultate gab es beim Schülersportfest in Friedrichsdorf für die
Athleten/innen des LC Steinbach. Beim Vierkampf der M14 holte sich
Christopher Sauber einen guten 2. Platz mit 1535 Punkten. 100m in 14,09
Sek., Weitsprung 4,22m, Kugel 6,24m und erstmals Hochsprung mit tol-
len 1,44m waren seine Resultate. Oliver Ulmann gewann den Vierkampf
der M13 mit 1632 Punkten. Ganz stark seine Bestleistung im Hochsprung
mit 1,48m, 75m in 11,77 Sek., Weit 4,41 m sowie gute 8,19m mit der Kugel
waren seine Ergebnisse. Platz 4 ging an Gerwin Weber mit 1529 Punkten.
Auch er überquerte erstmals im Hochsprung gute 1,36m. Desweiteren lief
er 11,35 Sek. über 75m, Weit sprang er 4,41m und die Kugel stieß er auf
6,68m. Florian Gutenstein steigerte sich ebenfalls in seinem Wettkampf
und kam auf einen guten 5. Rang mit 695 Punkten in der M11. 50m in 9,60
Sek., Weit 3,12m und gute 26m mit dem Ball kamen in die Wertung. Platz
3 ging in der M10 an Alexander Laudert mit 890 Punkten. Auf den weite-
ren Plätzen: 6. Felix Ulmann mit 766 Punkten (50m in 8,79, Weit 3,28m,
Ball 24m), 7. Lucas Treu mit 706 Punkten (50m in 9,10, Weit 3,06m, Ball
23,50m), 9. Malte Bechtold mit 670 Punkten (50m in 9,19, Weit 3,03m, Ball
21m), 10. Paul Felix Döbert mit 670 Punkten (50m "nur" 10,09, Weit "nur"
2,69m aber den Ball warf er auf starke 34,50m), 11. Lukas Völzing mit 520
Punkten (50m in 9.40, Weit 2,50m, Ball 15,50m). In der M9 kam Tobias
Bienert auf einen guten 4. Platz mit 791 Punkten. (50m in 8,8 1, Weit
3,14m, Ball 29m), 10. Nicolas Linska mit 675 Punkten (50m in 9,25, Weit
2,96m, Ball 23m). Weitere Platzierungen: 11. Inoa Hildebrandt (9,49 Sek.,
2,95m, 24m), 12. Julian Hackbarth (9,24 Sek., 2,92m, 21m), 15. Tjorben
Matthes (9,65 Sek., 2,88m, 20m), 19. Tim Heinl (10,33 Sek., 2,79m, 14,50m),
21. Lukas Philippi (10,59 Sek., 2,52m, 9,50m).In der M8 holte sich Tobias
Ulmann den 2. Platz im Dreikampf mit 629 Punkten. Seine Ergebnisse:
50m in 9,36, Weit 2,99m, Ball, 19m! Platz 4 für Adrian Breitsprecher mit
544 Punkten (50m 9,99 Sek., Weit 2,47m, Ball 22,50m). Auch Jasper
Bechtold konnte als 7. zufrieden sein mit 479 Punkten. (50m 10,63, Weit
2,57m, Ball 19m). Gut in der M7 Karsten Heinz als 4. mit 451 Punkten.
(50m in 10,85, Weit 2,83m, Ball 14,50m). Platz 1 und 2 gingen in der W15
im Vierkampf an Lina Reinhardt (1.) vor Theresa Philippi (2.). Ihre
Leistungen: sehr gute 1,52m im Hochsprung, gute 8,88m im Kugelstoß,
14,78 Sek. über 100m und schwache 4,21 m im Weitsprung waren die
Ergebnisse für Lina. Theresa sprang erstmals hoch (1,1 5m), die 100m lief
sie in 15,70 Sek., die Kugel stieß sie auf 5,74m und weit sprang sie 3,60m.
Stark in der W11 Marlene Grabiger als Siegerin im Dreikampf mit 1234
Punkten. Gute 8,12 Sek. über 50m, Bestleistung 4,25m im Weitsprung und
für sie gute 29,50m im Ballwurf waren der Sieg! In der W10 überraschte
positiv Annabel Reick als 2. mit 897 Punkten. Gute 9,07 über 50m, gute
3,41 m im Weitsprung und 18m im Ballwurf waren ihre Ergebnisse.
Larissa Heinz kam auf den 6. Platz mit 837 Punkten. (50m in guten 8,85
Sek., Weit 3,12m, Ball 15m). Larissa Treu holte sich bei den Kleinsten W7
den 3. Platz mit 437 Punkten. (50m in 10,63, Weit 2,26m, Ball 7,50m). Den
6. Platz schaffte Leonie Reick mit 273 Punkten (50m in 11,89, Weit 2,07m,
Ball 5m).                                                                                     Bruno Gold

Kita Regenbogen -- Ausflug zur Lochmühle

Evang. Kita „Regenbogen“

Ausflug der Schulanfänger der evang. Kindertagesstätte Regenbogen
Zum Glück spielte der Wettergott mit als am 7. Juni 2006 zwölf Vorschul-
kinder zum großen Ausflug Richtung Lochmühle starteten. Schon allein
die Fahrt mit Bus, S-Bahn und Regionalbahn war für die Kinder ein
Erlebnis. Einige Kinder kannten die Lochmühle schon und wussten
genau, wo sie am liebsten spielen möchten, und das Spielangebot war rie-
sig. In kleinen Gruppen zogen sie los, um den großen Spielplatz zu
erobern und was gab es da alles zu sehen? Besonders beliebt war bei den
Kindern die Helikopterbahn, die Riesenrutsche, Bootfahren und die
Eichhörnchenbahn. Spielen und Toben macht hungrig und so trafen sich
alle Großen und Kleinen zum Mittagessen in der Grillhütte. Frisch ge-
stärkt und immer noch voller Energie besuchten sie nun den Streichelzoo,
Ziegen, Schafe und Ponys ließen sich gerne von den Kindern füttern und
streicheln. Die größten Attraktionen standen aber noch bevor: Eine
Riesenrutsche, Trampolinspringen, Luna-Loop und vor allen Dingen die
abenteuerliche Floßfahrt. Wasserscheu durfte man da nicht sein, denn es
konnte schon mal vorkommen, dass man Bekanntschaft mit dem Wasser
schließt. Fröhlich und leicht erschöpft von den vielen Eindrücken dieses
wunderschönen Ausfluges traten wir am späten Nachmittag die
Heimreise an. Unterwegs unterhielten sich die Kinder darüber, was ihnen
am besten gefallen hat. Drei Aussagen hierzu: "Mir hat am besten gefal-
len, dass wir dort spielen konnten ohne die Kleinen" (Henning); "Mir hat
am besten das Trampolin gefallen, weil ich sehr hoch springen konnte"
(Markus); "Mir hat Spaß gemacht die Tiere zu füttern und zu streicheln“
(Pauline). Eines war klar, das war ganz sicherlich nicht unser letzter
Ausflug zur Lochmühle.            Cornelia Schnee und Malgo Maszewski

TuS-Jedermänner (-frauen) in Berlin

TuS Steinbach

Nachdem die "Jedermänner" ihren Jahresausflug letztes Jahr zum
Hafengeburtstag in Hamburg unternahmen, zog es uns dieses Jahr nach
Berlin. Am 25. Mai war es soweit. Pünktlich um 12:23 Uhr starteten wir 
(6 Frauen und 1 Mann) am Steinbacher S-Bahnhof. Vom Frankfurter
Hauptbahnhof ging es dann im ICE nach Berlin. Im Hotel, am Anhalter
Bahnhof, hatten wir nur kurz Zeit uns frisch zu machen, denn unser
Organisator Uwe Reul hatte für uns einen Tisch bei "Mutter Hoppe" reser-
viert. In diesem urigen Berliner Lokal ließen wir es uns bei deftiger Küche
und Livemusik gut gehen. Anschließend unternahmen wir einen Streifzug
vorbei an den Geschäften "Unter den Linden", durch das Brandenburger
Tor bis zum Reichstag, wo wir die Generalprobe der Lichtershow für die
Eröffnungsfeierlichkeiten des Berliner Hauptbahnhofs miterleben durften.
Nach dem Frühstück unternahmen wir am Freitag eine Wanderung ent-
lang des ehemaligen Mauerverlaufs. Vom Potsdamer Platz folgten wir der
markierten Linie, vorbei an einem ehemaligen Wachturm, bis zum
Checkpoint Charlie. Anschließend besuchten wir die Ausstellung „Story of
Berlin" und besichtigten zum Abschluss einen Atombunker. Nach dem
Abendessen beim Italiener um die Ecke, fuhren wir ins Europacenter, um
uns eine Aufführung der Berliner Stachelschweine anzusehen. Welch eine
Überraschung als wir an der Wand ein Plakat entdeckten mit der Über-
schrift "10 Jahre Jedermann". (Woher wussten die, dass wir nächstes Jahr
10jähriges Jubiläum haben?). Den Samstag begannen wir nach dem
Frühstück mit der Fahrt zum Alexanderplatz um uns die Weltzeituhr anzu-
sehen. Von dort fuhren wir zur Gedenkstätte Hohenschönhausen (einem
ehemaligen Stasigefängnis). Dort erfuhren wir bei einer Führung sehr viel
Interessantes, aber auch Bedrückendes. Anschließend begaben wir uns zu
den Hackeschen Höfen. In diesen typischen Berliner Hinterhöfen gab es
sehr viele reizvolle kleine Geschäfte zu entdecken. Wir hatten uns vorge-
nommen, mit Uwe noch Junggesellenabschied zu feiern. Los ging es mit
dem Essen in der Kartoffelkiste im Europacenter, bei dem wir mit unserem
Gelächter sicherlich das ganze Lokal unterhielten. Anschließend entführten
wir Uwe ins ,,Chez Nous", eine Travestieshow. Nach einem kurzweiligen
Abend mit den - beneidenswert schlanken - "Damen" beendeten wir den
heutigen Abend wieder im Sonycenter. Am Sonntagmorgen stand als
Erstes Kofferpacken auf dem Plan. Die Fahrt mit dem Bus zum neuen
Hauptbahnhof klappte sehr gut, was man von unserem Versuch unsere
Koffer an der einzigen Gepäckaufbewahrung abzugeben nicht behaupten
kann. Unseren Treffpunkt für eine Wanderung durch das Regierungsviertel
konnten wir jetzt allerdings nicht mehr erreichen und so verabredete Uwe
telefonisch mit unserer Führerin ein Treffen um 11:30 Uhr an der Freitreppe
des Reichstages. Das funktionierte auch gut, so dass wir wenigstens noch
den Plenarsaal und die Kuppel zu sehen bekamen. Auf dem Rückweg zum
Hauptbahnhof überraschte uns dann allerdings ein böser Regenschauer.
Am Hauptbahnhof angekommen versorgten wir uns noch mit Fahrt-
verpflegung, holten unsere Koffer wieder ab und fuhren mit dem ICE
zurück nach Frankfurt, um pünktlich um kurz nach 8 wieder in Steinbach
zu landen. Es war ein sehr schönes Wochenende und unser Dank geht noch
einmal an Uwe, der das Ganze so gut organisiert hat.               Birgit Schmitz

Benefizkonzert mit Terry Trowles 

Kath. Kindertagesstätte

Wir haben gehofft, gebettelt, gebangt und Unglaubliches erreicht. Dank
großartiger Geld- und Sachspenden hat die kath. Kindertagesstätte mit
Hilfe von R&B-Sänger Terry Trowles und seiner Band "In a Mazed" über
5000,--  an Spenden eingenommen. Zurecht sangen die Kinder das Lied
"Wir sind Kinder, der Stoff, aus der Zukunft ist". Dank der Spenden ist
die Zukunft der Kinder von der katholischen Kindertagesstätte
besonders sonnig: Wir können spielend ein neues Spielgerät für unsere
Außenanlage beschaffen, vielleicht auch zusätzlich einen Fühlparcours
o. ä. einrichten. Sobald alles errichtet ist, hoffen wir, mit einem tollen
neugestalteten Gelände aufwarten zu können. Zum Benefizkonzert von
Terry und seiner Band gibt es nur eines zu sagen: Superspitzenklasse!!
Ein großes Dankeschön gilt auch seiner Dagmar Trowles, Beatrix Plock
und Julia Heß sowie allen Bandmitgliedern von "In a Mazed", die die St.
Bonifatius-Kirche mit Liedern wie "My Girl" oder "Papa was a Rolling
Stone" zum Beben brachten. Keinen hielt es auf den Bänken, alles
klatschte und tanzte. Auch das einstudierte Lied von Terry und den
Kindern ("Oh happy day") ließ kein Auge trocken. Uli Dörr hinterließ
mit seiner Mundharmonika in der Kirche ebenfalls einen wahren
Begeisterungssturm. Im Anschluß gab es für jeden Essen und Getränke
auf der Pfarrwiese. Allen, die zu diesem tollen Ereignis beigetragen
haben, danken wir aus vollem Herzen.          Elternbeirat der kath. Kita
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Sport- und Fitnesspark Steinbach

Arthrose (Gelenkerkrankung) und Sport
Vortrag im Sport- und Fitnesspark Steinbach am Sonntag, 23. Juli 2006, um 15.00 Uhr über
Arthrose und Sport. Mit Arzt und Sportwissenschaftler Dr. Max Beckmann. 
Was ist Arthrose? Von Arthrose spricht man, wenn Gelenke durch Abnutzung geschädigt oder zerstört werden.
Man sagt auch, Arthrose ist eine nichtentzündliche Gelenkerkrankung, im Gegensatz etwa zu Rheuma. Im Laufe
des Lebens sind fast alle Menschen mehr oder weniger stark von der Krankheit betroffen, von den über 50jähri-
gen bereits rund 80%. Übergewichtige und Frauen besitzen ein höheres Risiko. Arthrose kann an allen Gelenken
auftreten, am häufigsten jedoch an Wirbelsäule, Hüft- oder Knie-, Hand- oder Fußgelenken. Eine Heilung ist nicht
möglich, man kann lediglich die Beschwerden lindern und das Fortschreiten der Krankheit verlangsamen. Wie
entsteht Arthrose? Neben einer erblich bedingten Veranlagung fördert vor allem die langjährige Überlastung der
Gelenke durch Übergewicht oder harter körperlicher Arbeit die Krankheit. Auch Stoffwechselerkrankungen spie-
len eine Rolle. Angeborene Haltungsfehler, Hüftgelenkfehlstellungen und Verletzungen, die in Fehlstellung ver-
heilt sind, können den Gelenkverschleiß begünstigen. Symptome bei Arthrose Die ersten Anzeichen sind
Spannungsgefühle und Steifigkeit in den Gelenken. Dann treten, vor allem bei stoßartigen Belastungen,
Schmerzen auf, die mit der Zeit stärker werden. Fließende Bewegung wie Radfahren sind meist noch schmerzfrei
möglich. Bei feuchtem und kaltem Wetter können sich die Beschwerden verstärken. Wie kann man einer Arthrose
vorbeugen? Man sollte ungünstige Belastungen und Fehlbelastungen der Gelenke vermeiden. Dazu trägt bei
Übergewicht maßgeblich die Gewichtsabnahme durch Bewegung und eine Umstellung der Ernährung bei.
Gezieltes Aufbautraining der Muskeln ( Krafttraining ) um die strapazierten Gelenke hilft, die Gelenke zu entla-
sten, die Bewegung sicherer zu führen und einseitige Überbelastungen der Gelenke zu vermeiden. 
Kostenlose Anmeldung für Mitglieder und Nichtmitglieder unter Telefon: 06171-976327.

Versöhnlicher Ausklang für Damen I und Herren II

Tennisclub Steinbach

Als am Sonntag nach fünf Stunden, nicht immer hochklassigem, aber an Spannung kaum zu überbietendem
Tennis, von den Youngstern Willi Hahner und Artiom Maltev der Matchball im Doppel gewonnen wurde, stand
der glückliche und verdiente 5:4 Sieg und der Klassenerhalt der Herren 2 fest. Bis dahin war es ein Krimi.
Nach den Einzeln stand es 3:3. Die Punkte holten hier auch Willi und Artiom sowie unser Trainer Laurence
Matthews, der sich freundlicherweise für das schwere Spiel gegen Ober-Eschbach zur Verfügung stellte und
locker 6:0, 6:0 siegte. Auch sein Doppel gewann er. Hier war es aber eng, denn der Gegner verstand es ausge-
zeichnet Laurence aus dem Spiel zu nehmen. Es gelang aber nicht immer, wie das Ergebnis zeigt. Der Sieg und
der Klassenerhalt war in sofern verdient, da die letzten drei Spiele alle nur knapp mit 5:4 verloren gingen. Die
Ergebnisse: L. Matthews - P. Tribisch 6:0, 6:0; L. Mansutti - V. Ehmig 1:6, 3:6; R. Moosbrugger - S. Wanka 1:6, 2:6;
M. Tacke - C. Temesfoei 6:1, 5:7, 0:6; F. Hahner - D. Meggert 6:4, 6:1; A. Maltev - M. Lempp 6:0, 7:5. Doppel:
Matthews / Moosbrugger - Ehmig / Temesfoei 7:5, 7:5; Mansutti / C. Tacke - Tribisch / Lempp 2:6, 3:6; Hahner
/ Maltev - Wanka / Meggert 6:2, 3:6, 6:3.  Da wollten die Damen I am Nachmittag nicht nachstehen und hol-
ten sich ohne die Spitzenspielerinnen Karin Ruck und Hildegard Monzel gegen den TC Rockenberg mit 6:3 ganz
souverän den dritten Sieg und können nun in aller Ruhe für die nächste Saison planen. Die Ergebnisse: B. Bachi
- M. Fritz 6:1, 6:3; 1. Posorski - M. Juengel 6:3, 6:3; V. Lehmann  M. Rossmann 6:2, 6:1; A. Rahlves - B. Miller 0:6,
0:6; J. Cropp - I. Juengel 6:2, 6:3; A. Cropp - A. Vogt-Reiss 6:2, 6:1. Doppel: I. Posorski / J. Cropp M. Fritz / M.
Rossmann 6:2, 7:5; B. Bachi / E. Hahner - M. Juengel / H. Leander 6:7, 7:5, 3:6; M. Wiegand-Selzer / A. Cropp -
B. Miller /I. Juengel 4:6,2:6.                                                                 Autor und Foto: Peter Kusche + Peter Geisel

Damen 1 von links: Bettina Bachl, Arietta Cropp, Julia Cropp, Verena
Lehmann, Isabelle Posorski und Anna Rahlwes 

Herren 2: vorne von links: Laurence Matthews, Luca Mansutti, Moritz
Richter hinten von links: Robert Moosbrugger, Artiom Mattev, Christopher
Tacke und Ferdinand Willi" Hahner.

„Hajime“ auf der Bahnstraße

TuS Steinbach - Judo -

Anlässlich des Stadtfests hat die Judoabteilung der TuS Steinbach am Samstag und Sonntag ein Probetraining für
Kinder mitten auf der Bahnstraße angeboten. Wo sich sonst der Durchgangsverkehr durchquetscht kamen an bei-
den Tagen jeweils 10 - 15 Kinder um auf echten Judomatten kleine Spiele und einfache Judotechniken zu erlernen.
Trotz glühendheißer Matten hatten alle viel Spaß und kamen teilweise am Sonntag gleich wieder zum Training.
Die Trainer Simon und Nico Bats sowie zwei Kinder aus den bestehenden Trainingsgruppen übten mit den
Interessierten fleißig, welche am Ende das Erlernte ihren Eltern und vielen dazugekommenen Zuschauern zeigen
konnten. Abteilungsleiter Hans Hanusch kommentierte für sie das Geschehen auf der Matte. Besonders erfreulich
war, wie engagiert und interessiert die Kinder im Alter von 6 - 12 Jahren trotz der Hitze mitgemacht haben. Judo
heißt übersetzt "sanfter Weg". Wer Judo trainiert, wird selbstsicher und kann sich auch gegen körperlich überle-
gende Gegner verteidigen.  Wer es leider nicht geschafft hat am Training teilzunehmen oder wem das Probe-
training gefallen hat, der kann gerne zu einem unserer Anfängerkurse für Kinder und Jugendliche Donnerstag
oder Freitag jeweils von 17.00 bis 18.30 Uhr ins Dojo der Friedrich-Hill-Halle, Obergasse 33, kommen. Infos gibt
es bei Hans Hanusch, Tel. 06171 / 73386 oder im Internet www.tus-steinbach.de.              Reinhard P. Meisberger

Kfz.-Meister Karlheinz Günther feiert 25jähriges Betriebsjubiläum in Steinbach/Ts.

Gewerbeverein Steinbach

Am 1. Januar 1981 eröffneten der Kfz.
Elektro- u. Mechanikermeister Karl-
heinz Günther und die Bürokauffrau
Edeltraud Günther ihre KFZ-Werk-
statt. Ab Mitte 1981 erfolgte die
Erweiterung der Geschäftsräume
und die Aufstockung des Personals.
In den 25 Jahren Betriebstätigkeit
wurden 13 Lehrlinge ausgebildet.
Personal-Stand 2006: 1.) K. H. Gün-
ther, Kfz-Meister und Inhaber; 2.)
Edeltraud Günther, Bürokauffrau; 3.)
Michael Eifert, Kfz-Meister, 11 Jahre
im Betrieb; 4.) Michael Kleine, Kfz-
Meister, 12 Jahre im Betrieb; 5.) Björn
Kultscher, Kfz-Service-Techniker, 10
Jahre im Betrieb; 6.) Benjamin Hieke,
Kfz-Mechaniker, 6 Jahre im Betrieb;
7.) Horst Meyer, Kfz-Mechaniker, 20
Jahre im Betrieb, seit 6 Jahren im
Ruhestand. Die Firma Günther bietet
folgende Leistungen: Allgemeine Kfz-
Reparaturen u. Kfz-Elektrik sowie HU
+ AU Untersuchung,  Klimaservice,
Glasreparaturen, Telefon- und Naviga-
tionseinbauten, Achsvermessungen,
Reifenservice, Reparaturen an allen
Fabrikaten. Spezialist für VW u. Audi.
Die Mitglieder und der Vorstand
des Steinbacher Gewerbevereins
gratulieren der Firma Günther zu
diesem Jubiläum recht herzlich.

Auftakt der männlichen D-Jugend 06/07

Der Saisonstart der männlichen D-Jugend begann mit dem Taunus Cup
Turnier in Oberursel am 18.06.2006 bei sonnig heißem Wetter. In dezi-
mierter Form wurde ein erfolgreicher dritter Gruppenplatz erreicht. Es
wurde u.a. gegen den Turnierfavoriten Menden/Lendringsen verloren
und gegen SV Friesen/Frankenleben gewonnen. Es wurde gut ge-
kämpft und den Gegnern nicht all zu leicht gemacht. In der Zwischen-
runde ließ dann aber die Konzentration und Kondition nach, sodass
das Spiel gegen Oberursel verloren wurde. Es spielten: Yannick Deicke,
Julia Seebach, Angelika Blenski, Linus Eckert, Nathan Brühl, Lilly
Platen, Isabel Winter, Ingela Grünwald, Lennart Goslar. Trainer: Henni
Stamm, Christan Busold. Weiterhin gehören zum Kader Felix Bender,
Tarik Elsayed, Dominick Paulus, Konstantin Grabe, Viona Hartmann,
Michael Zentgraf, Jeanpierre Bonour, Vincent Schott, Haschim Yilmaz,
Felix Lind.                                                           Reinhard P. Meisberger

Foto: Dieter Nebhuth

Stadtfrauen am 1.8.2006 beim Schüler Manni

Die Steinbacher Stadtfrauen

Unser nächster Treff ist am Dienstag, 01.08.2006 um 19.00 Uhr im „Re-
staurant Bürgerhaus“ beim Schüler Manni. Bei schönem Wetter drau-
ßen, bei Regen und Schnee natürlich drinnen. Wir hoffen auf zahlrei-
ches Erscheinen. Da wir in Steinbach bleiben, wird sich ja keiner ver-
laufen. Bis dann, in alter Frische!

TuS bietet neuen Kurs für Rückenfitness an

TuS Steinbach

Ab 7. Sept - 9. Nov. 2006 (10 Einheiten) bietet die TuS einen Kurs
Rückenfitness an. Dieser findet in der Friedrich Hill Halle im I. OG
jeweils von 10 - 11 Uhr statt. Als Übungsleiterin konnte Sanja Kilz gewon-
nen werden. Infos erteilt die Geschäftsstelle der TuS, Obergasse 33, 61449
Steinbach,. Tel.: 06171-982280, Email geschaeftsstelle@tus-steinbach.de

Reinhard P. Meisberger
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Erd-,  Feuer- und Seebestattungen,
Särge, Urnen, Sterbewäsche, Überführungen,
Umbettungen, Bestattungsvorsorge.
Bekannt sorgfältige Erledigung aller Formalitäten

Unsere Leistungen: Erd-, Feuer- und See-
bestattungen, Anonymbestattungen, Überfüh-
rungen, Bestattungsvorsorge, Erledigung aller
Behördengänge und Formalitäten.
Mitglied im Fachverband des
deutschen Bestattungsgewerbes e.V.

Bahnstr. 78 · 61449 Steinbach / Ts.
Telefon: (0 61 71)  8 55 52

Tag und Nacht

Sonn- und Feiertag

Erstes Oberurseler Bestattungsinstitut

PIETÄT JAMIN
Tel. 0 6171/ 5 47 06 Tag u. Nacht
Liebfrauenstr. 4 a, 61440 Oberursel

Untergasse 29
61449 Steinbach/Taunus
Tel. 0 61 71 - 71 791

www.d i akon i e -k ronbe rg .d e
in fo@diakonie -k ronberg .de

Häusliche Alten- und Krankenpflege + Behandlungspflege durch
examinierte Fachpflegekräfte · Hilfestellung bei allen hauswirt-
schaftlichen Arbeiten · Rufbereitschaft rund um die Uhr ·
Ehrenamtliche Hilfen · Essen auf Rädern

Wir beraten, helfen und pflegen.

Wir sind zertifiziert !

Zertifizierte

Qualität

KKKK LLLL EEEE IIII NNNN AAAA NNNN ZZZZ EEEE IIII GGGG EEEE NNNN

Steinbach. 2 FH in zentraler Lage, 1 Wohnung 47 qm vermietet, 1 Wohnung
70 qm frei, renoviert, KP 245T €., direkt vom Eigentümer

Tel. 0172 / 99 888 23

Steinbach. Alt und Jung zusammen. Sie möchten nicht mehr alleine sein und
brauchen Hilfe, Wohnraum - und wir sind für sie da. Mit Menschlichkeit zu Hause
bleiben. Tel. 0 61 71 / 7 26 88 oder auf den Anrufbeantworter sprechen.

Unterricht - Nachhilfe. Hausaufgabenbetreuung und Nachhilfe, in allen
Fächern der 7. Klasse, Hauptschule, mehrmals die Woche zu Hause, für sehr net-
ten, höflichen Jungen. Gesucht für sofort oder später. Erwünscht ist eine
Studentin/Student, Lehrkraft, mit guten pädagogischen Fähigkeiten. S 5, und U 3
Bahn nur ca. 6 Minuten vom Hause entfernt. Ihr freundlicher Anruf erreicht uns
unter: Tel.: 0 61 71 / 7 36 13

Steinbach. Tiefgaragenplatz (Doppelp.) in Steinbach, Kirchgasse, ab sofort zu
vermieten. Tel. 06172 / 459382 (AB)

Steinbach. 2-Zim., E-B-Küche, Dusche, WC, Altbau ca. 45 qm, ab 1. Sept. zu
vermieten. Tel. 0 61 71 / 8 55 89

Steinbach. Es gibt noch wenige freie Plätze im Sommerferien-Intensiv-
schwimmkurs für Kinder ab 4 Jahren in Steinbach/Ts.: 8 Termine in der
Zeit vom 16.8. bis 26.8.2006.
Tel. 069-94411833 - schwimmpaed@freenet.de · www.schwimmpaed.de

Steinbach. Lagerraum ca. 100 qm + Büro ca. 20 qm gesucht.
Tel.+Fax:  06171 / 91 95 64 oder Tel. 0160 / 431 55 22

Steinbach. Wenn Sie Ihren PC besser kennenlernen möchten oder Ihr PC
nicht so will, wie Sie wollen: Hilfe, Beratung und Schulung.

Handy: 01520 / 25 99 605, Tel. 0 61 71 / 8 65 27

Steinbach und Umgebung. Studentin 24 Jahre betreut gern alte
Menschen (Keine Pflege). Tel. 0176 / 27 12 18 98

Steinbach / Kronberg. Suche mbl. Zi. Raum Steinbach/Kronberg/Weiß-
kirchen ab 01.08.(09.)07 f. läng. Zeit. Bad/Du., TV ww. Erreich. unt
069/95737-587 oder 0173/3743103 Tel. 0176 / 27 12 18 98

Steinbach / Kronberg. Nachmieter Gesucht. Gelegenheit in Steinbach.
2 Zimmer, Küche, Tgl.-Bad, Loggia, 56 qm Derz. Miete 336,-- + Uml. Kom-
plett möbiliert gegen geringen Abstand sofort frei. Koffer auspacken und
sich wohlfühlen. Tel. 0 61 71 / 91 98 96

Steinbach. Von privat: Für Kapitalanleger - der Mieter zahlt Ihre Wohnung
ab! Vermietete ETW in Eschborn-Niederhöchstadt 7,0% Rendite, 
KP € 58.000,-- Tel. 0172 / 99 888 23

Steinbach. Ehrliche, adrette Frau sucht Putzstelle im Haushalt oder auch
Gartenarbeiten. Tel. 0162 / 713 80 38

Steinbach. Gut erhaltene Bügelmaschine preisgünstig abzugeben.
Tel. 0 61 71 / 7 45 95

Steinbach. Wohnungsauflösung - 4 Zimmer Tel. 0 61 71 / 7 37 19

Steinbach. Selbständige Buchhalterin übernimmt Ihre laufende Buchführung
und Lohnabrechnung. Bürozeit: Di - Do. 8.00 - 18.00 Uhr  
e-Mail: zhongchun.luo@gmx.de    Tel. 06171 / 959 459

GLS

SHOP
P A K E T

NEU - Elektro-Kleingeräte - LAGERVERKAUF
ANGEBOT DES MONATS:

Langschlitz-Toaster - Edelstahl 870 Watt nur 24,95 €
Reise Haartrockner silber/schwarz Klappgriff 1200 Watt nur 5,95 €

HEINRICH DOSTMANN GMBH
Industriestraße 13, 61449 Steinbach, Tel. 06171-981798

Paketversand
für jedermann ab € 4,-- bis 40 kg Innland
ab € 12,30,-- bis 50 kg Europa alle Länder
JETZT NEU: Türkei und Griechenland
Öffnungszeiten: Mo-Fr 7.30-17 durchgehend

Der Steinbacher Carnevals Club trauert um sein Mitglied

Heinrich (Henner) Lang
Er war Mitbegründer des SCC, 

langjähriger Präsident, Sitzungspräsident, 

Ehrensenator und Träger des Goldenen Vlieses.

Mit Herz und Seele war er unserem Verein verbunden. Wir

werden ihn sehr vermissen und bewahren ihm ein ehrendes 

Andenken.

Im Namen des SCC 
der Vorstand und die Ehrensenatoren

Edel sei der Mensch, hilfreich und gut. (GOETHE)

Wir trauern um einen sehr verdienten Parteifreund 

und liebenswerten Menschen

Heinrich „Henner“ Lang
1921 - 2006

Wir werden Dir stets ein ehrendes Andenken bewahren.

SPD Ortsverein Steinbach (Ts.)

Der Vorstand

N A C H R U F

Die Stadt Steinbach (Taunus) trauert um ihren 
ehemaligen Stadtverordneten 

Herrn Heinrich Lang
der am 28. Juni 2006 im Alter von 85 Jahren verstarb.
Herr Heinrich Lang war als Stadtverordneter von 1979
bis 1993 und als Schiedsmann von 1988 bis 1993
ehrenamtlich tätig.

Für seine Tätigkeiten zum Wohle der Steinbacher Bürge-
rinnen und Bürger wurde ihm im Jahre 1986 die Bron-
zene Verdienstmedaille und im Jahre 1991 die Silberne
Verdienstmedaille der Stadt Steinbach (Ts.) verliehen.

Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

Der Die
Magistrat Stadtverordnetenversammlung 
Peter Frosch Dr. Jochen Schwalbe

Bürgermeister Stadtverordnetenvorsteher

Für die überwältigende Anteilnahme am Tode unseres
geliebten Vaters

Heinrich-Henner-Lang
bedanken wir uns bei allen Angehörigen, Freunden
und Bekannten, ganz besonders auch bei den Honora-
tionen Steinbachs sowie den alten Kollegen aus dem
Hauptvorstand der Gewerkschaft Transnet.

Nada und Henner Lang
Steinbach (Taunus), im Juli 2006

QUALITÄT
MUSS NICHT TEUER SEIN!

STEMPEL BOBBI
Bahnstr. 3 · Telefon: 981 983

www.stempel-bobbi.de

Unsere Top-Angebote:
Wir haben A L L ES

für den
Schulanfang

Angebote nur solange Vorrat reicht!

SCHUH-SERVICE 
vom Fachmann

FOTOARBEITEN
PASSBILDER

HERMES-PAKET-SHOP

Evang. St. Georgsgemeinde Steinbach

Evang. St. Georgsgemeinde, 61449 Steinbach (Ts.), Untergasse 29
Pfarramt Nord: Pfr. H. Lüdtke Tel.  7 82 46
Pfarramt Süd: Pfr. W. Credner Tel. 98 24 53
Gemeindebüro: Frau B. KornFrau Tel. 7 48 76

Fax:    7 30 73
Öffnungszeiten: Dienstag 16-18 Uhr

Mittwoch 8-11 Uhr
Donnerst. 8 -11 Uhr

Ökumenische Diakoniestation: 7 17 91
Kindertagesstätte „Regenbogen“ Frau Chr. Feucht: 7 14 31

Neuapostolische Kirche Steinbach

Wiesenau 13, 61449 Steinbach (Taunus)
Sonntag        9.30 Uhr      Gottesdienst Gäste sind herzlich

Mittwoch          20.00 Uhr      Gottesdienst willkommen.

GOTTESDIENSTE
Sonntag 16.07. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe und Entlassung

in die Kindersommerfreizeit (Pfarrer 
Credner) 
Kollekte: Für die eigene Gemeinde

Sonntag 23.07. 10.00 Uhr Gottesdienst in der St Georgskirche 
(Pfarrer Credner) Kollekte: Für die 
Aussiedlerarbeit (DWHN)

Sonntag 30.07. 10.00 Uhr Gottesdienst in der St. Georgskirche
(Pfarrer Credner) Kollekte: Für die 
eigene Gemeinde 

Sonntag 06.08. 10.00 Uhr Gottesdienst in der St. Georgskirche 
(Pfarrer Credner) Thema: "Frauen in
der Bibel" Teil Ill Kollekte: Für die 
eigene Gemeinde 

Sonntag 13.08. 10.00 Uhr Gottesdienst in der St. Georgskirche 
(Pfarrer Credner) Thema: "Frauen in
der Bibel" Teil IV Kollekte: Für die Kin-
der- u. Familienerholung (DWHN)

Sonntag 20.08. 10.00 Uhr Gottesdienst in der St. Georgskirche 
(Pfarrer Credner) Kollekte: Für die
eigene Gemeinde 

Samstag 26.08. 16.00 Uhr Taufgottesdienst i. der St. Georgskirche 
(Pfarrer Lüdtke)
Kollekte: Für die eigene Gemeinde 

Sonntag 27.08. 10.00 Uhr Gottesdienst im Gemeindehaus (Pfar-
rer Lüdtke) Kollekte: Für die Aktions-
gemeinschaft "Dienst für d. Frieden" 

Montag 28.08. 08.00 Uhr ökumenischer Schuljahresanfangsgot-
tesdienst in der St. Bonifatius Kirche 

Dienstag 29.09. 09.00 Uhr ökumenischer Schulanfängergottes-
dienst in der St. Georgskirche 

Sonntag 03.09. 10.00 Uhr Gottesdienst m. Heiligem Abendmahl 
i. d. St. Georgskirche (Pfarrer Credner)
Kollekte: Für die eigene Gemeinde

VERANSTALTUNGEN
Montag 28.08. 15.00 Uhr Musik und Darstellung 
Dienstag 29.08. 17.30 Uhr Ghostpastor Teens 

18.30 Uhr Jugendgruppe 
20.00 Uhr Kirchenchor in Niederhöchstadt 

Mittwoch 30.08. 10.00 Uhr Krabbelgruppe „Knirpse" 
15.00 Uhr Besuchsdienst 
16.00 Uhr Ghostpastor Kids 
16.00 Uhr Zwergenaufstand 
17.00 Uhr Jugendgruppe 
19.30 Uhr Mitarbeitertreffen 

Donnerstag 31.08. 10.00 Uhr Krabbelgruppe "Die kleine Strolche" 
18.00 Uhr Personalausschuss 

Freitag 01.09. 15.30 Uhr Kinderclub

Kath. St. Bonifatiusgemeinde Steinbach

Pfarrgemeinde St. Bonifatius, 61449 Steinbach (Ts.), Untergasse 27
Pfarramt: Tel. 7 16 55
Untergasse 29 Fax: 98 12 30
Kindergarten, Obergasse 68: 7 31 06
GOTTESDIENSTE
Sonntag, 16.07. 09.30 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 16.07. 09.30 Uhr Eucharistiefeier 
Mittwoch, 19.07. 09.00 Uhr Hl. Messe 
Donnerstags, 14.30 Uhr Rosenkranz-Gebet 
Sonntag, 23.07. 09.30 Uhr Eucharistiefeier 
Mittwoch, 26.07. 09.00 Uhr Hl. Messe 
Mittwoch, 02.08. 09.00 Uhr Hl. Messe

09.08., 16.08. u. 23.08.: keine Hl. Messe!
Während der Sommerferien findet in St. Bonifatius immer sonntags 
um 09.30 Uhr eine Eucharistiefeier statt!
Mittwoch, 02.08. 09.00 Uhr Hl. Messe
Sonntag, 27.08. 09.30 Uhr Eucharistiefeier 
Montag, 28.08. 08.00 Uhr ökum. Schuljahreröffnungsgottesdienst 
Dienstag, 29.08. 09.00 Uhr ökum. Einschulungsgottesdienst
Samstag, 02.09. 18.00 Uhr Eucharistiefeier - gestaltet von 

FirmbewerberInnen 
Sonntag, 03.09. 09.30 Uhr Wortgottesdienst m. Kommunionfeier
VERANSTALTUNGEN
Samstag, 01.07. 10.00 Uhr 3. Firmtreffen im Pfarrheim
Donnerstag, 20.07. 19.00 Uhr Club '98 
Donnerstag, 03.08. 19.30 Uhr Junge Senioren 
Donnerstag, 17.08. 18.00 Uhr Club '98 
Mittwoch, 23.08. 17.15 Uhr Öffentlichkeitsausschuss (kath. Pfarr-

heim) 
Samstag, 26.08. 10.00 Uhr Messdiener-Treffen 
Mittwoch, 30.08. 19.00 Uhr Frauenkreis 
Donnerstag, 31.08. 19.30 Uhr Caritas-Kreis 
Samstag, 02.09. 10.00 Uhr 4. Firmtreffen
HINWEISE
• Während der Sommerferien liegt ein von den Firmbewerbern gestal-
tetes Fürbitt-Kreuz im Seitenschiff der St. Bonifatius-Kirche. Wer seine
Bitten zu Gott an dieses Kreuz heften möchte, kann dies vor oder nach
den Gottesdiensten tun. Zettel und Stifte liegen bereit. 
• Am Samstag, 02.09. um 18.00 Uhr wird die Eucharistiefeier von
Firmbewerberinnen und Firmbewerbern mitgestaltet. Herzliche
Einladung zum Mitfeiern dieses Gottesdienstes. 
• FEIERLICHE KOMMUNION 2007: Für alle interessierten Mütter
und Väter, die ihre Kinder zur Feierlichen Kommunion begleiten wol-
len, findet ein erster Informationselternabend statt am Mittwoch, den
20. September um 20.00 Uhr im kath. Pfarrheim. 

GGGG EEEE LLLL BBBB EEEE     SSSS ÄÄÄÄ CCCC KKKK EEEE
Nächste Abfuhren: 

Mittwoch 26.7, 9.8., 23.8.


